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Vorwort
Die Verpflichtung zur Veröffentlichung des strukturierten Qualitätsberichtes für das Jahr 2008 begreifen wir als Chance,
das Leistungsgeschehen in unseren Krankenhäusern darlegen zu können. Im Mittelpunkt steht die ganzheitliche
medizinische und pflegerische Versorgung unserer Patienten und ihrer Angehörigen. Hierbei realisieren wir in unseren
Häusern ein hohes Maß an fachlicher Kompetenz in kooperativer, interdisziplinärer und berufsgruppenübergreifender
Zusammenarbeit.

Historie
Die 2007 gegründete Evangelisches BETHESDA-JOHANNITER-Klinikum Duisburg GmbH, als Träger des BETHESDA
Krankenhauses in Duisburg-Hochfeld und des JOHANNITER Krankenhauses in Duisburg-Rheinhausen, sieht sich dem
historischen Werden beider Standorte verpflichtet und arbeitet an der Entwicklung einer gemeinsamen Identität. Das
christliche Menschenbild bleibt auch zukünftig das verbindende Element und die Basis allen Handelns.
Das BETHESDA Krankenhaus wurde 1904 als Werk christlicher Nächstenliebe gegründet. Das JOHANNITER
Krankenhaus entstand 1962 in der über 900-jährigen Verpflichtung des Johanniterordens zur Pflege und Heilung der
Kranken. Die Mitarbeiter fühlen sich auch heute noch den ursprünglichen und weiter gültigen Zielsetzungen beider
Krankenhäuser verpflichtet.

Heute
Mit der Fusion beider Krankenhäuser zum Evangelischen BETHESDA-JOHANNITER-Klinikum im Jahr 2007 stellen wir
uns dem zunehmenden Verdrängungswettbewerb im Gesundheitswesen. Durch den Aufbau einheitlicher
Unternehmens- und Entscheidungsstrukturen sollen die medizinische Qualität weiter verbessert und Synergie gehoben
werden.
Gleichzeitig wird die evangelische / diakonische Identität an beiden Standorten gewahrt.

Qualität
Der hohe medizinische Anspruch der Evangelisches BETHESDA-JOHANNITER-Klinikum Duisburg GmbH spiegelt sich
in vielfacher und unterschiedlicher Weise wieder.

Hierzu zählen am Standort BETHESDA die Funktion eines Akademischen Lehrkrankenhauses der
Heinrich-Heine-Universität in Düsseldorf sowie die Leitung des Brustzentrums Rhein-Ruhr. Am Standort JOHANNITER
Krankenhaus ist 2008 das Darmzentrum Duisburg-West entstanden, darüber hinaus ist das Krankenhaus nach proCum
Cert inklusive KTQ zertifiziert.
Der Standort BETHESDA Krankenhaus mit 432 Betten und 12 Fachabteilungen und der Standort JOHANNITER
Krankenhaus mit 353 Betten und sieben hauptamtlichen Fachabteilungen versorgen jährlich insgesamt rund 26.000
stationär und 30.000 Patienten ambulant und sind somit für die medizinische Versorgung der regionalen Bevölkerung
von wesentlicher Bedeutung.
So kann das Streben in der Zukunft nur dahingehend sein, Modernisierungen in allen Krankenhausbereichen zu fördern,
die Wirtschaftlichkeit des Verbundes zu sichern, die Qualität unserer Leistung stetig zu steigern und sinnvolle
Vernetzungen und Schwerpunktbildungen zur Optimierung der Behandlungsqualität einzugehen, um auch zukünftig
verlässlich und kompetent unseren Patienten zur Seite stehen zu können.
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Einleitung
Ansprechpartner

Name Abteilung Telefon Fax
Dipl.-Kfm. Markus Bachmann Geschäftsführer 0203/ 6008-2000 0203/ 6008-2009
Dr. med. Martin Biggemann Geschäftsführer und

Ärztlicher Direktor
0203/ 6008-1651 0203/ 6008-1679

Prof. Dr. med. Martin Pfohl Medizinische Klinik I -
Allgemeine Innere Medizin /
Diabetologie / Endokrinologie

0203/ 6008-1351 0203/ 6008-1399

Dr. med. Werner Stier Medizinische Klinik II -
Gastroenterologie

0203/ 6008-1300 0203/ 6008-1309

Dr. med. Clemens Maurer Medizinische Klinik III -
Lungen- und Bronchialheilkunde

0203/ 6008-1331 0203/ 6008-1349

Prof. Dr. med. Dietmar Simon Klinik für Allgemein- und
Viszeralchirurgie

0203/ 6008-1151 0203/ 6008-1199

Dr. med. Markus Jeuck Klinik für Unfall- und
Wiederherstellungschirurgie

0203/ 6008-1101 0203/ 6008-1149

Dr. med. Dietmar Kumm Klinik für Orthopädie 0203/ 6008-1501 0203/ 6008-1549
Prof. Dr. med. Werner Neuhaus Frauenklinik I -

Gynäkologie und Geburtshilfe
0203/ 6008-1201 0203/ 6008-1299

Dr. med. Sabine König
Dr. med. Regina Rathert

Frauenklinik II -
Senologie

0203/ 6008-1271 0203/ 6008-1279

Prof. Dr. med. Joachim Knop Klinik für Nuklearmedizin 0203/ 6008-1451 0203/ 6008-1499
Prof. Dr. med. Jörg Meyer Klinik für Anästhesiologie und

Intensivmedizin
0203/ 6008-1001 0203/ 6008-1049

Prof. Dr. med. Claus Dieter
Gerharz

Institut für Pathologie 0203/ 6008-1601 0203/ 6008-1649

Dr. med. Martin Biggemann Klinik für Diagnostische und
Interventionelle Radiologie

0203/ 6008-1651 0203/ 6008-1679

Anna Amroszkiewicz-Kotte Klinik für Hals-, Nasen-, und
Ohrenheilkunde

0203/ 6008-1050 0203/ 6008-1059

Dr. med. Verena Aust Klinik für Hals-, Nasen-, und
Ohrenheilkunde

0203/ 6008-1050 0203/ 6008-1059

Christian Schürmann Klinik für Hals-, Nasen-, und
Ohrenheilkunde

0203/ 6008-1050 0203/ 6008-1059

Dr. med. Gerhard Schneider Klinik für Strahlenheilkunde 0203/ 6008-1681 0203/ 6008-1699
Heike Schlegel Pflegedienstleitung 0203/ 6008-2021 0203/ 6008-2029

Zeynep Türkmen Qualitätsmanagement 02065/ 97-1063 02065/ 97-1075
Marcus Guttmacher-Jendges Qualitätsmanagement 02065/ 97-1305 02065/ 97-1075
Anne Witthüser Medien und Öffentlichkeitsarbeit 0203/ 6008-2004 0203/ 6008-2199

Weitere Informationen im Internet unter:
www.bethesda-johanniter.de , www.bethesda.de , www.johanniter-rheinhausen.de

Verantwortliche für den Qualitätsbericht
Die Krankenhausleitung, vertreten durch Herrn Dipl.-Kfm. Markus Bachmann und Herrn Dr. med. Martin Biggemann, ist
verantwortlich für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitätsbericht.
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A Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses

PLZ: 47053
Ort: Duisburg
Straße: Heerstraße
Hausnummer: 219
Krankenhaus-URL: http://www.bethesda-johanniter.de
Email: info@bethesda-johanniter.de
Telefon-Vorwahl: 0203
Telefon: 60080
Fax-Vorwahl: 0203
Fax: 60082199

A-2 Institutionskennzeichen des Krankenhauses

IK-Nummer
1 260510347

A-3 Standort(nummer)

Standort-Nummer: 0

A-4 Name und Art des Krankenhausträgers

Name des
Trägers:

Evangelisches BETHESDA-JOHANNITER-Klinikum Duisburg GmbH

Träger-Art: freigemeinnützig

A-5 Akademisches Lehrkrankenhaus

Lehrkrankenhaus: Ja
Name der
Universität:

Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf

A-6 Organisationsstruktur des Krankenhauses

Abteilungsart Fachabteilung
1 Hauptabteilung Medizinische Klinik I - Allgemeine Innere Medizin / Diabetologie / Endokrinologie
2 Hauptabteilung Medizinische Klinik II - Gastroenterologie
3 Hauptabteilung Medizinische Klinik III - Lungen- und Bronchialheilkunde
4 Hauptabteilung Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie
5 Hauptabteilung Klinik für Unfall- und Wiederherstellungschirurgie
6 Hauptabteilung Klinik für Orthopädie
7 Hauptabteilung Frauenklinik I - Gynäkologie und Geburtshilfe
8 Hauptabteilung Frauenklinik II - Senologie
9 Belegabteilung Klinik für Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde und plastische Operationen
10 Hauptabteilung Klinik für Nuklearmedizin
11 Belegabteilung Klinik für Strahlenheilkunde
12 Nicht-Bettenführend Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin
13 Nicht-Bettenführend Institut für Pathologie
14 Nicht-Bettenführend Klinik für Diagnostische und Interventionelle Radiologie
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A-7 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie

Besteht regionale
Versorgungsverpflichtung für die
Psychiatrie?:

Nein

Psychiatrisches Krankenhaus: Nein

A-8 Fachabteilungsübergreifende Versorgungsschwerpunkte des Krankenhauses

Versorgungsschwerpunkt Teilnehmende Fachabteilungen Erläuterungen
1 Adipositaszentrum ● 0100 - Medizinische Klinik I -

Allgemeine Innere Medizin /
Diabetologie / Endokrinologie

● 1500 - Klinik für Allgemein- und
Viszeralchirurgie

Im Adipositas-Zentrum werden Menschen
mit ausgeprägtem Übergewicht von
speziell geschultem Personal beraten
und in ausgewählte
Ernährungsprogramme eingeführt, um
eine lang anhaltende Gewichtsreduktion
zu erreichen. Dem Zentrum kommt eine
wichtige Funktion bei der Vorbeugung
und Therapie von
Stoffwechselerkrankungen wie Diabetes
mellitus Typ 2,
Fettstoffwechselstörungen, Herz-
Kreislauferkrankungen wie Bluthochdruck
(Hypertonie), metabolisches Syndrom
sowie orthopädischen Erkrankungen der
Gelenke und der Wirbelsäule zu.

2 Brustzentrum ● 2425 - Frauenklinik II - Senologie

● 3200 - Klinik für Nuklearmedizin

● 3300 - Klinik für Strahlenheilkunde

● 3700 - Institut für Pathologie

● 3700 - Klinik für Anästhesiologie und
Intensivmedizin

● 3751 - Klinik für Diagnostische und
Interventionelle Radiologie

Ein Behandlungsschwerpunkt im
Rahmen der Frauenklinik ist die
Senologie, d.h. die Diagnostik und
Therapie von Brusterkrankungen. Mit
dem Florence-Nightingale-Krankenhaus
der Kaiserswerther Diakonie bildet das
BETHESDA-JOHANNITER-KLINIKUM
das Brustzentrum Rhein-Ruhr. Im März
2009 wird das Brustzentrum von der
Ärztekammer Westfalen-Lippe
rezertifiziert. Dem Brustzentrum RHEIN-
RUHR wird somit bestätigt, ein
Qualitätsmanagementsystem nach den
Richtlinien des Landes NRW eingeführt
und erfolgreich weiterentwickelt zu
haben.

3 Darmzentrum ● 0700 - Medizinische Klinik II -
Gastroenterologie

● 1500 - Klinik für Allgemein- und
Viszeralchirurgie

● 3300 - Klinik für Strahlenheilkunde

● 3700 - Institut für Pathologie

● 3700 - Klinik für Anästhesiologie und
Intensivmedizin

● 3751 - Klinik für Diagnostische und
Interventionelle Radiologie

Mitgliedschaft beim Westdeutschen
Darm-Centrum (WDC); Interdisziplinäre
Zusammenarbeit mit niedergelassenen
Fachärzten.
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Versorgungsschwerpunkt Teilnehmende Fachabteilungen Erläuterungen
4 Diabeteszentrum ● 0100 - Medizinische Klinik I -

Allgemeine Innere Medizin /
Diabetologie / Endokrinologie

● 1500 - Klinik für Allgemein- und
Viszeralchirurgie

● 3751 - Klinik für Diagnostische und
Interventionelle Radiologie

5 Endoprothesenzentrum ● 2300 - Klinik für Orthopädie

● 3751 - Klinik für Diagnostische und
Interventionelle Radiologie

6 Gelenkzentrum ● 1600 - Klinik für Unfall- und
Wiederherstellungschirurgie

● 2300 - Klinik für Orthopädie

● 3751 - Klinik für Diagnostische und
Interventionelle Radiologie

7 Kompetenzzentrum Schilddrüse ● 0100 - Medizinische Klinik I -
Allgemeine Innere Medizin /
Diabetologie / Endokrinologie

● 1500 - Klinik für Allgemein- und
Viszeralchirurgie

● 3200 - Klinik für Nuklearmedizin

Interdisziplinäre Therapie endokriner
Erkrankungen, spezialisiert:
Schilddrüsenchirurgie

8 Lungenzentrum ● 0800 - Medizinische Klinik III -
Lungen- und Bronchialheilkunde

● 1500 - Klinik für Allgemein- und
Viszeralchirurgie

● 3200 - Klinik für Nuklearmedizin

● 3300 - Klinik für Strahlenheilkunde

● 3700 - Institut für Pathologie

● 3700 - Klinik für Anästhesiologie und
Intensivmedizin

● 3751 - Klinik für Diagnostische und
Interventionelle Radiologie

Umfassende fachliche Versorgung von
Patienten mit Lungen- und
Bronchialerkrankungen sowie
schlafmedizinischen Problemen. Ein
spezieller Schwerpunkt liegt auf der
interdisziplinären Versorgung von
Bronchialkarzinom-Patienten. Hier wird
die komplette Diagnostik und Therapie
angeboten.

9 Palliativmedizin und Schmerztherapie ● 0100 - Medizinische Klinik I -
Allgemeine Innere Medizin /
Diabetologie / Endokrinologie

● 3300 - Klinik für Strahlenheilkunde

● 3700 - Klinik für Anästhesiologie und
Intensivmedizin

10 Perinatalzentrum ● 2300 - Klinik für Orthopädie

● 2400 - Frauenklinik I - Gynäkologie
und Geburtshilfe

● 3700 - Klinik für Anästhesiologie und
Intensivmedizin

Mit zwei anderen Krankenhäusern bildet
BETHESDA das Perinatalzentrum
Duisburg. Die Perinatalmedizin ist eine
interdisziplinäre Fachrichtung, die auf die
Mutter und inbesondere das Kind
bezogene, während der Geburt
auftretende Aspekte der Geburtshilfe, der
Neonatologie, der Humangenetik, der
Anästhesiologie und der Kinderheilkunde
umfasst. Ein wichtiger Aspekt ist die
Anwesenheit eines Kinderarztes bei
Risikogeburten.
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Versorgungsschwerpunkt Teilnehmende Fachabteilungen Erläuterungen
11 Tumorzentrum ● 0100 - Medizinische Klinik I -

Allgemeine Innere Medizin /
Diabetologie / Endokrinologie

● 0700 - Medizinische Klinik II -
Gastroenterologie

● 0800 - Medizinische Klinik III -
Lungen- und Bronchialheilkunde

● 1500 - Klinik für Allgemein- und
Viszeralchirurgie

● 1600 - Klinik für Unfall- und
Wiederherstellungschirurgie

● 2300 - Klinik für Orthopädie

● 2400 - Frauenklinik I - Gynäkologie
und Geburtshilfe

● 2425 - Frauenklinik II - Senologie

● 2600 - Klinik für Hals-, Nasen-,
Ohrenheilkunde und plastische
Operationen

● 3200 - Klinik für Nuklearmedizin

● 3300 - Klinik für Strahlenheilkunde

● 3700 - Institut für Pathologie

● 3700 - Klinik für Anästhesiologie und
Intensivmedizin

● 3751 - Klinik für Diagnostische und
Interventionelle Radiologie

Seit vielen Jahrzehnten widmet sich das
BETHESDA Krankenhaus der Diagnostik
und Therapie unterschiedlichster
Krebserkrankungen. An diesem
Behandlungsschwerpunkt sind nahezu
alle Fachrichtungen des Hauses beteiligt,
die ihre Behandlungskonzepte in
regelmäßigen Tumorkonferenzen
aufeinander abstimmen. Ein wesentlicher
Bestandteil dieses besonderen
Versorgungsangebots sind die psycho-
onkologische und seelsorgerische
Betreuung der an Krebs erkrankten
Patienten.

12 Zentrum für Minimal invasive Chirurgie ● 1500 - Klinik für Allgemein- und
Viszeralchirurgie

● 2300 - Klinik für Orthopädie

● 3751 - Klinik für Diagnostische und
Interventionelle Radiologie

Besondere Spezialisierung in endokriner
Chirurgie ( Schilddrüse,
Nebenschilddrüse, Nebenniere) und
Darmchirurgie.

13 Zentrum für Orthopädie und
Unfallchirurgie

● 1600 - Klinik für Unfall- und
Wiederherstellungschirurgie

● 2300 - Klinik für Orthopädie

● 3700 - Klinik für Anästhesiologie und
Intensivmedizin

● 3751 - Klinik für Diagnostische und
Interventionelle Radiologie
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A-9 Fachabteilungsübergreifende medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des
Krankenhauses

Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot
1 Hypertonie-Schulung
2 Kosmetikkurse für Patienten mit Krebs
3 Baby-Massage
4 Schwangeren-Schwimmen
5 Rheumaliga
6 Elektrobehandlungen
7 Akupunktur
8 Angehörigenbetreuung/-beratung/-seminare
9 Atemgymnastik/-therapie
10 Babyschwimmen
11 Beratung/Betreuung durch Sozialarbeiter und Sozialarbeiterinnen
12 Besondere Formen/Konzepte der Betreuung von Sterbenden
13 Bewegungsbad/Wassergymnastik
14 Bewegungstherapie
15 Bobath-Therapie (für Erwachsene und/oder Kinder)
16 Spezielles Leistungsangebot für Diabetiker und Diabetikerinnen
17 Diät- und Ernährungsberatung
18 Entlassungsmanagement/Brückenpflege/Überleitungspflege
19 Geburtsvorbereitungskurse/Schwangerschaftsgymnastik
20 Kinästhetik
21 Kontinenztraining/Inkontinenzberatung
22 Manuelle Lymphdrainage
23 Massage
24 Medizinische Fußpflege
25 Naturheilverfahren/Homöopathie/Phytotherapie
26 Osteopathie/Chiropraktik/Manuelle Therapie
27 Physikalische Therapie/Bädertherapie
28 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/oder Gruppentherapie
29 Präventive Leistungsangebote/Präventionskurse
30 Psychologisches/psychotherapeutisches Leistungsangebot/ Psychosozialdienst
31 Rückenschule/Haltungsschulung/Wirbelsäulengymnastik
32 Säuglingspflegekurse
33 Schmerztherapie/-management
34 Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von Patienten und Patientinnen sowie Angehörigen
35 Spezielle Entspannungstherapie
36 Spezielles Leistungsangebot von Entbindungspflegern und/oder Hebammen
37 Stillberatung
38 Stomatherapie/-beratung
39 Versorgung mit Hilfsmitteln/Orthopädietechnik
40 Wärme- und Kälteanwendungen
41 Wirbelsäulengymnastik
42 Wochenbettgymnastik/Rückbildungsgymnastik
43 Wundmanagement
44 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen
45 Ethikberatung/Ethische Fallbesprechung
46 Sozialdienst
47 Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit
48 Spezielles Leistungsangebot für Eltern und Familien
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A-10 Allgemeine nicht-medizinische Serviceangebote des Krankenhauses

Serviceangebot Erläuterungen
1 Aufenthaltsräume
2 Ein-Bett-Zimmer
3 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle
4 Mutter-Kind-Zimmer/Familienzimmer
5 Rollstuhlgerechte Nasszellen
6 Rooming-in
7 Unterbringung Begleitperson
8 Zwei-Bett-Zimmer
9 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle
10 Balkon/Terrasse
11 Elektrisch verstellbare Betten
12 Fernsehgerät am Bett/im Zimmer
13 Internetanschluss am Bett/im Zimmer
14 Kühlschrank
15 Rundfunkempfang am Bett
16 Telefon
17 Frei wählbare Essenszusammenstellung (Komponentenwahl)
18 Kostenlose Getränkebereitstellung
19 Bibliothek
20 Cafeteria
21 Frisiersalon
22 Internetzugang
23 Kiosk/Einkaufsmöglichkeiten
24 Kirchlich-religiöse Einrichtungen
25 Klinikeigene Parkplätze für Besucher und Besucherinnen sowie Patienten

und Patientinnen
26 Kulturelle Angebote
27 Parkanlage
28 Schwimmbad/Bewegungsbad
29 Wäscheservice
30 Besuchsdienst/„Grüne Damen“
31 Dolmetscherdienste
32 Seelsorge
33 Abschiedsraum
34 Diät-/Ernährungsangebot
35 Frühstücks-/Abendbuffet Frühstücksbuffet in der Geburtshilfe
36 Getränkeautomat in der Notfallambulanz
37 Nachmittagstee/-kaffee
38 Fortbildungsangebote/Informationsveranstaltungen
39 Tageszeitungsangebot als Wahlleistung
40 Beschwerdemanagement
41 Sozialdienst
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A-11 Forschung und Lehre des Krankenhauses

A-11.1 Forschungsschwerpunkte
kein gesonderter Ausweis

A-11.2 Akademische Lehre

Akademische Lehre und weitere ausgewählte wissenschaftliche Tätigkeiten
1 OP- Kurse und Facharztseminare
2 Dozenturen/ Lehrbeauftragungen an Hochschulen und Universitäten
3 Initiierung und Leitung von uni-/ multizentrischen klinisch-wissenschaftlichen Studien
4 Projektbezogene Zusammenarbeit mit Hochschulen und Universitäten
5 Studentenausbildung (Famulatur/ Praktisches Jahr)
6 Teilnahme an multizentrischen Phase III/ IV Studien

A-11.3 Ausbildung in anderen Heilberufen

Ausbildungen in anderen Heilberufen Kommentar/Erläuterung
1 Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und

Krankenpflegerin
2 Entbindungspfleger und Hebamme
3 Chirurgisch-Technische Assistenten (CTA)
4 Diabetisberaterinnen
5 Masseur/Medizinischer Bademeister und Masseurin/

Medizinische Bademeisterin
6 Auszubildende Ausbildung im Bereich des Handwerks und der Verwaltung
7 Physiotherapeut und Physiotherapeutin Beteiligung an der Ausbildung von Physiotherapeuten als

Mitglied der Schule für Physiotherapie e.V., Bereitstellung von
Praktikumsstellen

A-12 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus nach § 108/109 SGB V (Stichtag 31.12. des
Berichtsjahres)

Anzahl
Betten:

432

A-13 Fallzahlen des Krankenhauses

Anzahl stationärer
Patienten:

15454

A-13.1 Ambulante Zählweise

Zählweise Fallzahl
1 Fallzählweise 21248
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A-14 Personal des Krankenhauses

A-14.1 Ärzte und Ärztinnen

Art Anzahl
1 Ärztinnen/ Ärzte insgesamt (außer Belegärzte) 96
2 – davon Fachärztinnen/ -ärzte 58,3
3 Belegärztinnen/ -ärzte (nach § 121 SGB V) 4
4 Ärztinnen/ Ärzte, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind 0

A-14.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer
1 Gesundheits- und Krankenpfleger und

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen
129,9 Vollkräfte 3 Jahre

2 Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

12 Vollkräfte 3 Jahre

3 Altenpfleger und Altenpflegerinnen 0,3 Vollkräfte 3 Jahre
4 Pflegeassistenten und

Pflegeassistentinnen
0 Vollkräfte 2 Jahre

5 Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

27,9 Vollkräfte 1 Jahr

6 Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 35,2 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs
7 Entbindungspfleger und Hebammen 21 Personen 3 Jahre
8 Operationstechnische Assistenten und

Operationstechnische Assistentinnen
0 Vollkräfte 3 Jahre
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B Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten/Fachabteilungen

B-[1] Medizinische Klinik I - Allgemeine Innere Medizin / Diabetologie / Endokrinologie

B-[1].1 Name

FA-Bezeichnung: Medizinische Klinik I - Allgemeine Innere Medizin / Diabetologie / Endokrinologie
Name des
Chefarztes:

Prof. Dr. med. Martin Pfohl

Straße: Heerstraße
Hausnummer: 219
Ort: Duisburg
PLZ: 47053
URL: http://www.bethesda-johanniter.de
Email: medklinik1@bethesda-johanniter.de
Telefon-Vorwahl: 0203
Telefon: 60081351
Fax-Vorwahl: 0203
Fax: 60081399

B-[1].1.1 Fachabteilungsschlüssel
Kein gesonderter Ausweis erforderlich

B-[1].1.2 Art der Fachabteilung "Medizinische Klinik I - Allgemeine Innere Medizin / Diabetologie /
Endokrinologie"

Abteilungsart: Hauptabteilung

B-[1].2 Versorgungsschwerpunkte der Fachabteilung "Medizinische Klinik I - Allgemeine Innere
Medizin / Diabetologie / Endokrinologie"

Versorgungsschwerpunkte Erläuterungen
1 Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten
2 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit
3 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und Kapillaren
4 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße und der

Lymphknoten
5 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten
6 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit)
7 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen
8 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen
9 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten
10 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen
11 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten
12 Intensivmedizin
13 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen
14 Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen
15 Spezialsprechstunde
16 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis
17 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen
18 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen
19 Palliativmedizin
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Versorgungsschwerpunkte Erläuterungen
20 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen
21 Native Sonographie
22 Duplexsonographie
23 Sonographie mit Kontrastmittel
24 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz

B-[1].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Fachabteilung "Medizinische Klinik I -
Allgemeine Innere Medizin / Diabetologie / Endokrinologie"
Es steht das gesamte Leistungsspektrum des Krankenhauses zur Verfügung (siehe Kapitel A-9).

B-[1].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Fachabteilung "Medizinische Klinik I - Allgemeine
Innere Medizin / Diabetologie / Endokrinologie"
Es steht das gesamte Leistungsspektrum des Krankenhauses zur Verfügung (siehe Kapitel A-10).

B-[1].5 Fallzahlen der Fachabteilung "Medizinische Klinik I - Allgemeine Innere Medizin / Diabetologie /
Endokrinologie"

Anzahl stationärer
Patienten:

2009
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B-[1].6 Diagnosen

B-[1].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD Bezeichnung Fallzahl
1 I50 Herzschwäche 188
2 E11 Zuckerkrankheit, die nicht zwingend mit Insulin behandelt werden muss - Diabetes Typ-2 179
3 R55 Ohnmachtsanfall bzw. Kollaps 106
4 I21 Akuter Herzinfarkt 89
5 I48 Herzrhythmusstörung, ausgehend von den Vorhöfen des Herzens 86
6 I10 Bluthochdruck ohne bekannte Ursache 84
7 I11 Bluthochdruck mit Herzkrankheit 68
8 I20 Anfallsartige Enge und Schmerzen in der Brust - Angina pectoris 59
9 E10 Zuckerkrankheit, die von Anfang an mit Insulin behandelt werden muss - Diabetes Typ-1 46
10 R07 Hals- bzw. Brustschmerzen 32

B-[1].6.2 Kompetenzdiagnosen

ICD Bezeichnung Fallzahl
1 I50.14 Linksherzinsuffizienz mit Beschwerden in Ruhe 151
2 I21.4 Akuter subendokardialer Myokardinfarkt 67
3 I10.91 Nicht näher bezeichnete essentielle Hypertonie mit Angabe einer hypertensiven Krise 61
4 I48.10 Paroxysmales Vorhofflimmern 55
5 E11.61 Nicht primär insulinabhängiger Diabetes mellitus [Typ-2-Diabetes] mit sonstigen näher

bezeichneten Komplikationen, als entgleist bezeichnet
46

6 E11.71 Nicht primär insulinabhängiger Diabetes mellitus [Typ-2-Diabetes] mit multiplen Komplikationen,
als entgleist bezeichnet

45

7 I20.0 Instabile Angina pectoris 36
8 I11.91 Hypertensive Herzkrankheit ohne (kongestiver) Herzinsuffizienz mit Angabe einer hypertensiven

Krise
31

9 I11.01 Hypertensive Herzkrankheit mit (kongestiver) Herzinsuffizienz mit Angabe einer hypertensiven
Krise

29

10 E11.91 Nicht primär insulinabhängiger Diabetes mellitus [Typ-2-Diabetes] ohne Komplikationen, als
entgleist bezeichnet

28

11 A46 Wundrose - Erysipel 26
12 R07.4 Brustschmerzen, nicht näher bezeichnet 25
13 I48.11 Chronisches Vorhofflimmern 22
14 E86 Flüssigkeitsmangel 21
15 I50.13 Linksherzinsuffizienz mit Beschwerden bei leichterer Belastung 20
16 I20.9 Angina pectoris, nicht näher bezeichnet 19
17 C20 Dickdarmkrebs im Bereich des Mastdarms - Rektumkrebs 18
18 F10.0 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Akute Intoxikation [akuter Rausch] 18
19 E11.81 Nicht primär insulinabhängiger Diabetes mellitus [Typ-2-Diabetes] mit nicht näher bezeichneten

Komplikationen, als entgleist bezeichnet
17

20 I10.01 Benigne essentielle Hypertonie mit Angabe einer hypertensiven Krise 16
21 N17.9 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet 16
22 C90.00 Plasmozytom [Multiples Myelom] ohne Angabe einer Remission 16
23 I80.2 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis sonstiger tiefer Gefäße der unteren Extremitäten 15
24 E10.91 Primär insulinabhängiger Diabetes mellitus [Typ-1-Diabetes] ohne Komplikationen, als entgleist

bezeichnet
15

25 C85.7 Sonstige näher bezeichnete Typen des Non-Hodgkin-Lymphoms 15
26 R42 Schwindel bzw. Taumel 14
27 C25.0 Bösartige Neubildung Pankreaskopf 14
28 I25.13 Atherosklerotische Herzkrankheit, Drei-Gefäßerkrankung 13
29 C15.5 Bösartige Neubildung Ösophagus, unteres Drittel 13
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ICD Bezeichnung Fallzahl
30 H81.1 Benigner paroxysmaler Schwindel 13

B-[1].7 Prozeduren nach OPS

B-[1].7.1 OPS, 4stellig

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 1-632 Untersuchung der Speiseröhre, des Magens und des Zwölffingerdarms durch eine

Spiegelung
109

2 8-930 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Drucks in der Lungenschlagader und im rechten Vorhof des Herzens

102

3 8-542 Ein- oder mehrtägige Krebsbehandlung mit Chemotherapie in die Vene bzw. unter die Haut 99
4 8-831 Legen bzw. Wechsel eines Schlauches (Katheter), der in den großen Venen platziert ist 96
5 3-705 Bildgebendes Verfahren zur Darstellung des Muskel-Skelettsystems mittels radioaktiver

Strahlung (Szintigraphie)
96

6 1-440 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem oberem Verdauungstrakt, den
Gallengängen bzw. der Bauchspeicheldrüse bei einer Spiegelung

95

7 8-800 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen bzw. Blutplättchen eines
Spenders auf einen Empfänger

86

8 8-980 Behandlung auf der Intensivstation (Basisprozedur) 54
9 8-522 Strahlenbehandlung mit hochenergetischer Strahlung bei Krebskrankheit -

Hochvoltstrahlentherapie
51

10 8-984 Fachübergreifende Behandlung der Zuckerkrankheit (Diabetes) 49
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B-[1].7.2 Kompetenzprozeduren

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 3-705 Bildgebendes Verfahren zur Darstellung des Muskel-Skelettsystems mittels radioaktiver

Strahlung (Szintigraphie)
96

2 1-440.a Endoskopische Biopsie am oberen Verdauungstrakt, 1-5 Biopsien 80
3 8-831.0 Legen eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 79
4 3-724 Bildgebendes Verfahren zur Darstellung eines Körperabschnittes mittels radioaktiver

Strahlung und Computertomographie (SPECT)
79

5 3-703 Bildgebendes Verfahren zur Darstellung der Lunge mittels radioaktiver Strahlung
(Szintigraphie)

76

6 3-722 Bildgebendes Verfahren zur Darstellung der Lunge mittels radioaktiver Strahlung und
Computertomographie (SPECT)

74

7 3-701 Bildgebendes Verfahren zur Darstellung der Schilddrüse mittels radioaktiver Strahlung
(Szintigraphie)

71

8 8-931.0 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen Venendruckes ohne
kontinuierliche reflektionsspektrometrische Messung der zentralvenösen
Sauerstoffsättigung

52

9 8-800.7f Transfusion von Erythrozytenkonzentrat, 1 TE bis unter 6 TE 52
10 8-701 Einführung eines Schlauches in die Luftröhre zur Beatmung - Intubation 43
11 8-706 Anlegen einer Gesichts-, Nasen- oder Kehlkopfmaske zur künstlichen Beatmung 41
12 1-650.1 Diagnostische Koloskopie, total, bis Zäkum 35
13 8-543 Mehrtägige Krebsbehandlung (bspw. 2-4 Tage) mit zwei oder mehr Medikamenten zur

Chemotherapie, die über die Vene verabreicht werden
33

14 8-984.0 Multimodale Komplexbehandlung bei Diabetes mellitus, indestens 7 bis höchstens 13
Behandlungstage

30

15 8-980.0 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur), 1 bis 184 Aufwandspunkte 27
16 8-528.6 CT-gesteuerte Simulation für die externe Bestrahlung 25
17 8-771 Herz bzw. Herz-Lungen-Wiederbelebung 25
18 1-444.7 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt, 1-5 Biopsien 22
19 8-800.0 Transfusion von Vollblut, 1-5 TE 22
20 6-001.51 Applikation von Oxaliplatin, parenteral, 150 mg bis unter 200 mg 18
21 3-607 Röntgendarstellung der Schlagadern der Beine mit Kontrastmittel 16
22 8-144 Einbringen eines Röhrchens oder Schlauchs in den Raum zwischen Lunge und Rippe zur

Ableitung von Flüssigkeit (Drainage)
16

23 1-424 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem Knochenmark ohne operativen Einschnitt 14
24 8-980.1 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur), 185 bis 552 Aufwandspunkte 14
25 8-984.1 Multimodale Komplexbehandlung bei Diabetes mellitus, mindestens 14 bis höchstens 20

Behandlungstage
14
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B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Art der Ambulanz Leistung Leistungsbezeichnung
1 Notfallambulanz (24 h)
2 Privatambulanz
3 Vor- und nachstationäre Leistungen (§ 115a

SGB V)

B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
trifft nicht zu

B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ambulante
D-Arzt-Zulassung:

Nein

Stat. BG-Zulassung: Nein

B-[1].11 Apparative Ausstattung

Apparative Ausstattung Umgangssprachliche Bezeichnung
1 24h-Blutdruck-Messung 24h-Blutdruck-Messung
2 24h-EKG-Messung 24h-EKG-Messung
3 Belastungs-EKG/Ergometrie Belastungstest mit Herzstrommessung
4 Defibrillator Gerät zur Behandlung von lebens-bedrohlichen

Herzrhythmusstörungen
5 Geräte für Nierenersatzverfahren Geräte für Nierenersatzverfahren
6 Sonographiegerät/Dopplersonographiegerät/

Duplexsonographiegerät
Ultraschallgerät/mit Nutzung des Dopplereffekts/farbkodierter
Ultraschall
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B-[1].12 Personelle Ausstattung

B-[1].12.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer
Belegärzte und Belegärztinnen)
(Vollkräfte):

8,2 Vollkräfte

Kommentar dazu:
– davon Fachärzte und Fachärztinnen
(Vollkräfte):

3,2 Vollkräfte

Kommentar dazu:
Belegärzte und Belegärztinnen (nach §
121 SGB V) (Personen):

0 Personen

Kommentar dazu:

B-[1].12.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Fachabteilung "Medizinische Klinik I - Allgemeine Innere
Medizin / Diabetologie / Endokrinologie"

Facharztbezeichnungen Erläuterungen
1 Innere Medizin
2 Innere Medizin und SP Endokrinologie Diabetologie

B-[1].12.1.2 Zusatzweiterbildung

Zusatzweiterbildung Erläuterungen
1 Diabetologie
2 Notfallmedizin
3 Ernährungsmedizin

B-[1].12.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer
1 Gesundheits- und Krankenpfleger und

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen
19,7 Vollkräfte 3 Jahre

2 Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

0,2 Vollkräfte 3 Jahre

3 Altenpfleger und Altenpflegerinnen 0 Vollkräfte 3 Jahre
4 Pflegeassistenten und

Pflegeassistentinnen
0 Vollkräfte 2 Jahre

5 Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

2,7 Vollkräfte 1 Jahr

6 Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 4,4 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs
7 Entbindungspfleger und Hebammen 0 Personen 3 Jahre
8 Operationstechnische Assistenten und

Operationstechnische Assistentinnen
0 Vollkräfte 3 Jahre

B-[1].12.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Medizinische Klinik I - Allgemeine Innere
Medizin / Diabetologie / Endokrinologie" – Anerkannte Fachweiterbildungen / akademische
Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse
1 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten
2 Onkologische Pflege
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B-[1].12.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Medizinische Klinik I - Allgemeine Innere
Medizin / Diabetologie / Endokrinologie" – Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen
1 Praxisanleitung
2 Wundmanagement

B-[1].12.3 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal Kommentar
1 Diätassistent und Diätassistentin
2 Physiotherapeut und Physiotherapeutin
3 Psychologe und Psychologin
4 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin
5 Medizinisch-technischer Assistent und Medizinisch-technische Assistentin/

Funktionspersonal
6 Apotheker und Apothekerin
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B-[2] Medizinische Klinik II - Gastroenterologie

B-[2].1 Name

FA-Bezeichnung: Medizinische Klinik II - Gastroenterologie
Name des
Chefarztes:

Dr. med. Werner Stier

Straße: Heerstraße
Hausnummer: 219
Ort: Duisburg
PLZ: 47053
URL: http://www.bethesda-johanniter.de
Email: gastroenterologie@bethesda-johanniter.de
Telefon-Vorwahl: 0203
Telefon: 60081300
Fax-Vorwahl: 0203
Fax: 60081309

B-[2].1.1 Fachabteilungsschlüssel
Kein gesonderter Ausweis erforderlich

B-[2].1.2 Art der Fachabteilung "Medizinische Klinik II - Gastroenterologie"

Abteilungsart: Hauptabteilung

B-[2].2 Versorgungsschwerpunkte der Fachabteilung "Medizinische Klinik II - Gastroenterologie"

Versorgungsschwerpunkte Erläuterungen
1 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes
2 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs
3 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums
4 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des Pankreas
5 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen
6 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten
7 Intensivmedizin
8 Spezialsprechstunde Sprechstunde des Chefarztes
9 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen
10 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen
11 Endoskopie
12 Palliativmedizin
13 Physikalische Therapie
14 Schmerztherapie
15 Native Sonographie
16 Eindimensionale Dopplersonographie
17 Duplexsonographie
18 Sonographie mit Kontrastmittel
19 Endosonographie
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B-[2].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Fachabteilung "Medizinische Klinik II -
Gastroenterologie"
Es steht das gesamte Leistungsspektrum des Krankenhauses zur Verfügung (siehe Kapitel A-9).

B-[2].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Fachabteilung "Medizinische Klinik II -
Gastroenterologie"
Es steht das gesamte Leistungsspektrum des Krankenhauses zur Verfügung (siehe Kapitel A-10).

B-[2].5 Fallzahlen der Fachabteilung "Medizinische Klinik II - Gastroenterologie"

Anzahl stationärer
Patienten:

1426
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B-[2].6 Diagnosen

B-[2].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD Bezeichnung Fallzahl
1 K52 Sonstige Schleimhautentzündung des Magens bzw. des Darms, nicht durch Bakterien oder

andere Krankheitserreger verursacht
123

2 K29 Schleimhautentzündung des Magens bzw. des Zwölffingerdarms 106
3 K80 Gallensteinleiden 94
4 K57 Krankheit des Dickdarms mit vielen kleinen Ausstülpungen der Schleimhaut - Divertikulose 75
5 R10 Bauch- bzw. Beckenschmerzen 67
6 K56 Darmverschluss (Ileus) ohne Eingeweidebruch 64
7 K85 Akute Entzündung der Bauchspeicheldrüse 60
8 K92 Sonstige Krankheit des Verdauungstraktes 52
9 K59 Sonstige Störung der Darmfunktion, z.B. Verstopfung oder Durchfall 27
10 K50 Anhaltende (chronische) oder wiederkehrende Entzündung des Darms - Morbus Crohn 26

B-[2].6.2 Kompetenzdiagnosen

ICD Bezeichnung Fallzahl
1 K52.9 Nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis, nicht näher bezeichnet 114
2 K92.2 Gastrointestinale Blutung, nicht näher bezeichnet 47
3 R10.1 Schmerzen im Bereich des Oberbauches 46
4 K56.4 Sonstige Obturation des Darmes 37
5 K29.1 Sonstige akute Gastritis 36
6 K57.30 Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer Blutung 34
7 K29.5 Chronische Gastritis, nicht näher bezeichnet 33
8 K80.20 Gallenblasenstein ohne Cholezystitis ohne Angabe einer Gallenwegsobstruktion 30
9 K80.50 Gallengangsstein ohne Cholangitis oder Cholezystitis ohne Angabe einer

Gallenwegsobstruktion
27

10 K85.90 Akute Pankreatitis, nicht näher bezeichnet ohne Angabe einer Organkomplikation 25
11 K59.0 Obstipation 25
12 K21.0 Gastroösophageale Refluxkrankheit mit Ösophagitis 24
13 K70.3 Alkoholische Leberzirrhose 23
14 K57.32 Divertikulitis des Dickdarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer Blutung 22
15 A09 Durchfallkrankheit bzw. Magen-Darm-Grippe, wahrscheinlich ausgelöst durch Bakterien, Viren

oder andere Krankheitserreger
19

16 C25.0 Bösartige Neubildung Pankreaskopf 18
17 K83.1 Verschluss des Gallenganges 16
18 K85.10 Biliäre akute Pankreatitis ohne Angabe einer Organkomplikation 15
19 K63.5 Polyp des Kolons 15
20 K29.6 Sonstige Gastritis 14
21 K56.7 Ileus, nicht näher bezeichnet 14
22 K26.0 Ulcus duodeni akut mit Blutung 13
23 K80.00 Gallenblasenstein mit akuter Cholezystitis ohne Angabe einer Gallenwegsobstruktion 13
24 R10.3 Schmerzen mit Lokalisation in anderen Teilen des Unterbauches 13
25 D64.9 Anämie, nicht näher bezeichnet 12
26 R11 Übelkeit bzw. Erbrechen 12
27 K25.3 Ulcus ventriculi akut ohne Blutung oder Perforation 12
28 K74.6 Sonstige und nicht näher bezeichnete Zirrhose der Leber 12
29 D12.6 Gutartige Neubildung Kolon, nicht näher bezeichnet 11
30 K80.10 Gallenblasenstein mit sonstiger Cholezystitis ohne Angabe einer Gallenwegsobstruktion 11
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B-[2].7 Prozeduren nach OPS

B-[2].7.1 OPS, 4stellig

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 1-632 Untersuchung der Speiseröhre, des Magens und des Zwölffingerdarms durch eine

Spiegelung
574

2 1-440 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem oberem Verdauungstrakt, den
Gallengängen bzw. der Bauchspeicheldrüse bei einer Spiegelung

526

3 1-650 Untersuchung des Dickdarms durch eine Spiegelung - Koloskopie 414
4 1-444 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem unteren Verdauungstrakt bei einer

Spiegelung
211

5 8-900 Narkose mit Gabe des Narkosemittels über die Vene 169
6 5-513 Operation an den Gallengängen bei einer Magenspiegelung 160
7 8-800 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen bzw. Blutplättchen eines

Spenders auf einen Empfänger
95

8 5-452 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe des Dickdarms 68
9 1-642 Untersuchung der Gallen- und Bauchspeicheldrüsengänge durch eine Röntgendarstellung

mit Kontrastmittel bei einer Spiegelung des Zwölffingerdarms
56

10 1-631 Untersuchung der Speiseröhre und des Magens durch eine Spiegelung 55

B-[2].7.2 Kompetenzprozeduren

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 1-440.a Endoskopische Biopsie am oberen Verdauungstrakt, 1-5 Biopsien 491
2 1-650.1 Diagnostische Koloskopie, total, bis Zäkum 224
3 1-650.2 Diagnostische Koloskopie, total, mit Ileoskopie 170
4 1-444.7 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt, 1-5 Biopsien 128
5 1-444.6 Endoskopische Stufenbiopsie am unteren Verdauungstrakt 74
6 5-513.1 Endoskopische Inzision der Papille (Papillotomie) an den Gallengängen 69
7 1-642 Untersuchung der Gallen- und Bauchspeicheldrüsengänge durch eine Röntgendarstellung

mit Kontrastmittel bei einer Spiegelung des Zwölffingerdarms
56

8 1-631 Untersuchung der Speiseröhre und des Magens durch eine Spiegelung 55
9 8-800.7f Transfusion von Erythrozytenkonzentrat, 1 TE bis unter 6 TE 52
10 1-640 Untersuchung der Gallengänge durch eine Röntgendarstellung mit Kontrastmittel bei einer

Spiegelung des Zwölffingerdarms
45

11 5-452.21 Lokale endoskopische Exzision von erkranktem Gewebe des Dickdarmes mit Polypektomie
von 1-2 Polypen mit Schlinge

43

12 8-919 Umfassende Schmerzbehandlung bei akuten Schmerzen 29
13 5-513.21 Endoskopische Steinentfernung an den Gallengängen, mit Ballonkatheter 27
14 5-513.f0 Endoskopisches Einlegen von nicht-selbstexpandierenden Prothesen an den

Gallengängen, eine Prothese
26

15 5-572.1 Zystostomie, perkutan 22
16 8-800.0 Transfusion von Vollblut, 1-5 TE 21
17 1-650.0 Diagnostische Koloskopie, partiell 20
18 5-452.22 Lokale endoskopische Exzision von erkranktem Gewebe des Dickdarmes mit Polypektomie

von mehr als 2 Polypen mit Schlinge
15

19 1-853.2 Diagnostische (perkutane) Aszitespunktion 12
20 8-153 Behandlung durch gezieltes Einstechen einer Nadel in die Bauchhöhle mit anschließender

Gabe oder Entnahme von Substanzen, z.B. Flüssigkeit
11

21 5-429.8 Bougierung am Ösophagus 11
22 1-63a Untersuchung des Dünndarms durch Schlucken einer in eine Kapsel eingebrachten

Kamera
10

23 3-051 Ultraschall der Speiseröhre mit Zugang über den Mund 10
24 5-513.20 Endoskopische Steinentfernung an den Gallengängen, mit Körbchen 10
25 5-429.a (Endoskopische) Ligatur (Banding) von Ösophagusvarizen 9
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OPS Bezeichnung Fallzahl
26 5-513.h0 Endoskopischer Wechsel von nicht selbstexpandierenden Prothesen an den

Gallengängen, eine Prothese
9

27 5-431.2 Perkutan-endoskopische Gastrostomie (PEG) 8
28 3-053 Ultraschall des Magens mit Zugang über die Speiseröhre 6
29 5-452.23 Lokale endoskopische Exzision von erkranktem Gewebe des Dickdarmes mit

endoskopischer Mukosaresektion
6

B-[2].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Art der Ambulanz Leistung Leistungsbezeichnung
1 Bestimmung zur ambulanten Behandlung nach

§ 116b SGB V
2 Ermächtigungsambulanz § 116 SGB V

B-[2].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
trifft nicht zu

B-[2].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ambulante
D-Arzt-Zulassung:

Nein

Stat. BG-Zulassung: Nein

B-[2].11 Apparative Ausstattung

Apparative Ausstattung Umgangssprachliche Bezeichnung
1 Endoskopisch-retrograder Cholangio-Pankreaticograph

(ERCP)
Spiegelgerät zur Darstellung der Gallen- und
Bauchspeicheldrüsengänge mittels Röntgenkontrastmittel

2 Endosonographiegerät Ultraschalldiagnostik im Körperinneren
3 Gerät zur Argon-Plasma-Koagulation Blutstillung und Gewebeverödung mittels Argon-Plasma
4 Kapselendoskop Verschluckbares Spiegelgerät zur Darmspiegelung

Qualitätsbericht BETHESDA Krankenhaus

Evangelisches BETHESDA-JOHANNITER-Klinikum Duisburg GmbH

23



B-[2].12 Personelle Ausstattung

B-[2].12.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer
Belegärzte und Belegärztinnen)
(Vollkräfte):

3 Vollkräfte

Kommentar dazu:
– davon Fachärzte und Fachärztinnen
(Vollkräfte):

3 Vollkräfte

Kommentar dazu:
Belegärzte und Belegärztinnen (nach §
121 SGB V) (Personen):

0 Personen

Kommentar dazu:

B-[2].12.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Fachabteilung "Medizinische Klinik II - Gastroenterologie"

Facharztbezeichnungen Erläuterungen
1 Innere Medizin

B-[2].12.1.2 Zusatzweiterbildung

Zusatzweiterbildung Erläuterungen
1 Rehabilitationswesen
2 Sozialmedizin

B-[2].12.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer
1 Gesundheits- und Krankenpfleger und

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen
13,9 Vollkräfte 3 Jahre

2 Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

0,7 Vollkräfte 3 Jahre

3 Altenpfleger und Altenpflegerinnen 0 Vollkräfte 3 Jahre
4 Pflegeassistenten und

Pflegeassistentinnen
0 Vollkräfte 2 Jahre

5 Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

2,7 Vollkräfte 1 Jahr

6 Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 2,6 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs
7 Entbindungspfleger und Hebammen 0 Personen 3 Jahre
8 Operationstechnische Assistenten und

Operationstechnische Assistentinnen
0 Vollkräfte 3 Jahre

B-[2].12.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Medizinische Klinik II - Gastroenterologie"
– Anerkannte Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse
kein gesonderter Ausweis

B-[2].12.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Medizinische Klinik II - Gastroenterologie"
– Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen
1 Praxisanleitung
2 Wundmanagement
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B-[2].12.3 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal Kommentar
1 Arzthelfer und Arzthelferin
2 Diätassistent und Diätassistentin
3 Physiotherapeut und Physiotherapeutin
4 Psychologe und Psychologin
5 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin
6 Medizinisch-technischer Assistent und Medizinisch-technische Assistentin/

Funktionspersonal
7 Apotheker und Apothekerin
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B-[3] Medizinische Klinik III - Lungen- und Bronchialheilkunde

B-[3].1 Name

FA-Bezeichnung: Medizinische Klinik III - Lungen- und Bronchialheilkunde
Name des
Chefarztes:

Dr. med. Clemens Maurer

Straße: Heerstraße
Hausnummer: 219
Ort: Duisburg
PLZ: 47053
URL: http://www.bethesda-johanniter.de
Email: pneumologie@bethesda-johanniter.de
Telefon-Vorwahl: 0203
Telefon: 60081331
Fax-Vorwahl: 0203
Fax: 60081349

B-[3].1.1 Fachabteilungsschlüssel
Kein gesonderter Ausweis erforderlich

B-[3].1.2 Art der Fachabteilung "Medizinische Klinik III - Lungen- und Bronchialheilkunde"

Abteilungsart: Hauptabteilung

B-[3].2 Versorgungsschwerpunkte der Fachabteilung "Medizinische Klinik III - Lungen- und
Bronchialheilkunde"

Versorgungsschwerpunkte Erläuterungen
1 Lungenchirurgie
2 Operationen wegen Thoraxtrauma
3 Thorakoskopische Eingriffe
4 Mediastinoskopie
5 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von Krankheiten des

Lungenkreislaufes
6 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge
7 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura
8 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen
9 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen
10 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten
11 Intensivmedizin
12 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis
13 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen
14 Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin
15 Endoskopie
16 Palliativmedizin
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B-[3].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Fachabteilung "Medizinische Klinik III -
Lungen- und Bronchialheilkunde"
Es steht das gesamte Leistungsspektrum des Krankenhauses zur Verfügung (siehe Kapitel A-9).

B-[3].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Fachabteilung "Medizinische Klinik III - Lungen- und
Bronchialheilkunde"
Es steht das gesamte Leistungsspektrum des Krankenhauses zur Verfügung (siehe Kapitel A-10).

B-[3].5 Fallzahlen der Fachabteilung "Medizinische Klinik III - Lungen- und Bronchialheilkunde"

Anzahl stationärer
Patienten:

1806
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B-[3].6 Diagnosen

B-[3].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD Bezeichnung Fallzahl
1 G47 Schlafstörung 613
2 C34 Bronchialkrebs bzw. Lungenkrebs 369
3 J44 Sonstige anhaltende (chronische) Lungenkrankheit mit Verengung der Atemwege - COPD 272
4 J18 Lungenentzündung, Krankheitserreger vom Arzt nicht näher bezeichnet 92
5 J40 Bronchitis, nicht als akut oder anhaltend (chronisch) bezeichnet 47
6 J45 Asthma 40
7 J84 Sonstige Krankheit des Bindegewebes in der Lunge 25
8 I50 Herzschwäche 18
9 I26 Verschluss eines Blutgefäßes in der Lunge durch ein Blutgerinnsel - Lungenembolie 16
10 A15 Tuberkulose der Atemorgane, mit gesichertem Nachweis der Krankheitserreger 14

B-[3].6.2 Kompetenzdiagnosen

ICD Bezeichnung Fallzahl
1 G47.31 Obstruktives Schlafapnoe-Syndrom 604
2 C34.1 Bösartige Neubildung Oberlappen (-Bronchus) 148
3 C34.8 Bösartige Neubildung Bronchus und Lunge, mehrere Teilbereiche überlappend 105
4 C34.3 Bösartige Neubildung Unterlappen (-Bronchus) 85
5 J18.8 Sonstige Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 81
6 J44.01 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren Atemwege, FEV1 >=

35 % und < 50 % des Sollwertes
60

7 J44.00 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren Atemwege, FEV1 < 35
% des Sollwertes

56

8 J44.10 Nicht näher bezeichnete chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, FEV1
< 35 % des Sollwertes

54

9 J44.11 Nicht näher bezeichnete chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, FEV1
>= 35 % und < 50 % des Sollwertes

51

10 J84.1 Sonstige interstitielle Lungenkrankheiten mit Fibrose 23
11 C34.0 Bösartige Neubildung Hauptbronchus und Lunge 21
12 J45.1 Nichtallergisches Asthma bronchiale 20
13 J44.82 Sonstige näher bezeichnete chronische obstruktive Lungenkrankheit, FEV1 >= 50 % und < 70

% des Sollwertes
15

14 D38.1 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens Trachea, Bronchus und Lunge 12
15 C45.0 Mesotheliom der Pleura 12
16 J45.8 Mischformen des Asthma bronchiale 12
17 J44.81 Sonstige näher bezeichnete chronische obstruktive Lungenkrankheit, FEV1 >= 35 % und < 50

% des Sollwertes
12

18 I26.9 Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale 11
19 R91 Ungewöhnliches Ergebnis bei bildgebenden Untersuchungen (z.B. Röntgen) der Lunge 10
20 I50.14 Linksherzinsuffizienz mit Beschwerden in Ruhe 10
21 J18.9 Pneumonie, nicht näher bezeichnet 8
22 J90 Erguss zwischen Lunge und Rippen 8
23 C34.9 Bösartige Neubildung Bronchus oder Lunge, nicht näher bezeichnet 8
24 J69.0 Pneumonie durch Nahrung oder Erbrochenes 8
25 C50.9 Bösartige Neubildung Brustdrüse, nicht näher bezeichnet 7
26 J44.19 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, FEV1 nicht näher bezeichnet 7
27 R06.3 Periodische Atmung 7
28 J82 Allergische Lungenentzündung mit einer Häufung bestimmter weißer Blutkörperchen

(Eosinophile)
6

29 C78.0 Sekundäre bösartige Neubildung der Lunge 6
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ICD Bezeichnung Fallzahl
30 A15.0 Lungentuberkulose, durch mikroskopische Untersuchung des Sputums gesichert, mit oder ohne

Nachweis durch Kultur oder molekularbiologische Verfahren
6
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B-[3].7 Prozeduren nach OPS

B-[3].7.1 OPS, 4stellig

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 1-710 Messung der Lungenfunktion in einer luftdichten Kabine - Ganzkörperplethysmographie 1217
2 1-790 Untersuchung von Hirn-, Herz-, Muskel- bzw. Atmungsvorgängen während des Schlafes 716
3 1-620 Untersuchung der Luftröhre und der Bronchien durch eine Spiegelung 606
4 1-711 Bestimmung der Menge von Kohlenmonoxid, die durch die Lunge aufgenommen und

abgegeben wird
603

5 8-706 Anlegen einer Gesichts-, Nasen- oder Kehlkopfmaske zur künstlichen Beatmung 341
6 8-542 Ein- oder mehrtägige Krebsbehandlung mit Chemotherapie in die Vene bzw. unter die Haut 178
7 1-843 Untersuchung der Luftröhrenäste (Bronchien) durch Flüssigkeits- oder Gewebeentnahme

mit einer Nadel
158

8 3-703 Bildgebendes Verfahren zur Darstellung der Lunge mittels radioaktiver Strahlung
(Szintigraphie)

136

9 3-722 Bildgebendes Verfahren zur Darstellung der Lunge mittels radioaktiver Strahlung und
Computertomographie (SPECT)

133

10 1-430 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus den Atemwegen bei einer Spiegelung 116

B-[3].7.2 Kompetenzprozeduren

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 1-620.0 Diagnostische Tracheobronchoskopie, mit flexiblem Instrument 541
2 8-706 Anlegen einer Gesichts-, Nasen- oder Kehlkopfmaske zur künstlichen Beatmung 341
3 3-722 Bildgebendes Verfahren zur Darstellung der Lunge mittels radioaktiver Strahlung und

Computertomographie (SPECT)
133

4 8-83b.x Sonstige Zusatzinformationen zu Materialien 122
5 3-705 Bildgebendes Verfahren zur Darstellung des Muskel-Skelettsystems mittels radioaktiver

Strahlung (Szintigraphie)
103

6 8-930 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Drucks in der Lungenschlagader und im rechten Vorhof des Herzens

85

7 3-724 Bildgebendes Verfahren zur Darstellung eines Körperabschnittes mittels radioaktiver
Strahlung und Computertomographie (SPECT)

83

8 1-791 Untersuchung von Herz- und Lungenvorgängen während des Schlafes 82
9 1-430.1 Endoskopische Biopsie am Bronchus 72
10 1-426.3 (Perkutane) Biopsie an Lymphknoten, mediastinal, mit Steuerung durch bildgebende

Verfahren
70

11 8-831.0 Legen eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 51
12 8-522.0 Hochvoltstrahlentherapie, Telekobaltgerät bis zu 2 Bestrahlungsfelder 49
13 8-528.6 CT-gesteuerte Simulation für die externe Bestrahlung 49
14 8-716.0 Ersteinstellung einer häuslichen maschinellen Beatmung 48
15 8-543 Mehrtägige Krebsbehandlung (bspw. 2-4 Tage) mit zwei oder mehr Medikamenten zur

Chemotherapie, die über die Vene verabreicht werden
48

16 8-701 Einführung eines Schlauches in die Luftröhre zur Beatmung - Intubation 47
17 3-20x Sonstige Computertomographie (CT) ohne Kontrastmittel 41
18 1-430.2 Endoskopische Biopsie an der Lunge 40
19 1-610.0 Diagnostische Laryngoskopie, direkt 40
20 1-432.01 Perkutane Stanzbiopsie an der Lunge mit Steuerung durch bildgebende Verfahren ohne

Clip-Markierung der Biopsieregion
37

21 1-620.3 Diagnostische Tracheobronchoskopie mit flexiblem Instrument, mit bronchoalveolärer
Lavage

37

22 8-152.1 Therapeutische perkutane Punktion Pleurahöhle 37
23 8-980.0 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur), 1 bis 184 Aufwandspunkte 35
24 8-716.1 Kontrolle oder Optimierung einer früher eingeleiteten häuslichen maschinellen Beatmung 30
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OPS Bezeichnung Fallzahl
25 8-931.0 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen Venendruckes ohne

kontinuierliche reflektionsspektrometrische Messung der zentralvenösen
Sauerstoffsättigung

30

26 1-632 Untersuchung der Speiseröhre, des Magens und des Zwölffingerdarms durch eine
Spiegelung

27

27 1-844 Untersuchung des Raumes zwischen Lunge und Rippen durch Flüssigkeits- oder
Gewebeentnahme mit einer Nadel

26

28 3-05f Ultraschall der Lunge mit Zugang über die Atemwege 25
29 8-144 Einbringen eines Röhrchens oder Schlauchs in den Raum zwischen Lunge und Rippe zur

Ableitung von Flüssigkeit (Drainage)
21

30 5-320.0 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe eines Bronchus durch Bronchoskopie 18

B-[3].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Art der Ambulanz Leistung Leistungsbezeichnung
1 Externe Konsile
2 Ermächtigung zur ambulanten Behandlung

nach § 116a SGB V
3 Privatambulanz
4 Vor- und nachstationäre Leistungen (§ 115a

SGB V)

B-[3].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
trifft nicht zu

B-[3].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ambulante
D-Arzt-Zulassung:

Nein

Stat. BG-Zulassung: Nein

B-[3].11 Apparative Ausstattung

Apparative Ausstattung Umgangssprachliche Bezeichnung
1 Beatmungsgeräte/CPAP-Geräte Maskenbeatmungsgerät mit dauerhaft postivem

Beatmungsdruck
2 Belastungs-EKG/Ergometrie Belastungstest mit Herzstrommessung
3 Bodyplethysmograph Umfangreiches Lungenfunktionstestsystem
4 Bronchoskop Gerät zur Luftröhren- und Bronchienspiegelung
5 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt mittels Röntgenstrahlen
6 Defibrillator Gerät zur Behandlung von lebens-bedrohlichen

Herzrhythmusstörungen
7 Endosonographiegerät Ultraschalldiagnostik im Körperinneren
8 Gerät zur Argon-Plasma-Koagulation Blutstillung und Gewebeverödung mittels Argon-Plasma
9 Hochfrequenzthermotherapiegerät Gerät zur Gewebezerstörung mittels Hochtemperaturtechnik
10 Radiofrequenzablation (RFA) und/oder andere

Thermoablationsverfahren
Gerät zur Gewebezerstörung mittels Hochtemperaturtechnik

11 Röntgengerät/Durchleuchtungsgerät Röntgengerät/Durchleuchtungs-gerät
12 Schlaflabor Schlaflabor
13 Sonographiegerät/Dopplersonographiegerät/

Duplexsonographiegerät
Ultraschallgerät/mit Nutzung des Dopplereffekts/farbkodierter
Ultraschall

14 Spirometrie/Lungenfunktionsprüfung Spirometrie/Lungenfunktionsprüfung
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B-[3].12 Personelle Ausstattung

B-[3].12.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer
Belegärzte und Belegärztinnen)
(Vollkräfte):

5,2 Vollkräfte

Kommentar dazu:
– davon Fachärzte und Fachärztinnen
(Vollkräfte):

4 Vollkräfte

Kommentar dazu:
Belegärzte und Belegärztinnen (nach §
121 SGB V) (Personen):

0 Personen

Kommentar dazu:

B-[3].12.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Fachabteilung "Medizinische Klinik III - Lungen- und
Bronchialheilkunde"

Facharztbezeichnungen Erläuterungen
1 Innere Medizin

B-[3].12.1.2 Zusatzweiterbildung

Zusatzweiterbildung Erläuterungen
1 Pneumologie
2 Allergologie
3 Notfallmedizin
4 Schlafmedizin

B-[3].12.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer
1 Gesundheits- und Krankenpfleger und

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen
14,7 Vollkräfte 3 Jahre

2 Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

0,2 Vollkräfte 3 Jahre

3 Altenpfleger und Altenpflegerinnen 0 Vollkräfte 3 Jahre
4 Pflegeassistenten und

Pflegeassistentinnen
0 Vollkräfte 2 Jahre

5 Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

3,3 Vollkräfte 1 Jahr

6 Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 2,6 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs
7 Entbindungspfleger und Hebammen 0 Personen 3 Jahre
8 Operationstechnische Assistenten und

Operationstechnische Assistentinnen
0 Vollkräfte 3 Jahre

B-[3].12.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Medizinische Klinik III - Lungen- und
Bronchialheilkunde" – Anerkannte Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse
1 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten
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B-[3].12.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Medizinische Klinik III - Lungen- und
Bronchialheilkunde" – Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen
1 Casemanagement
2 Praxisanleitung
3 Wundmanagement

B-[3].12.3 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal Kommentar
1 Diätassistent und Diätassistentin
2 Physiotherapeut und Physiotherapeutin
3 Psychologe und Psychologin
4 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin
5 Medizinisch-technischer Assistent und Medizinisch-technische Assistentin/

Funktionspersonal
6 Apotheker und Apothekerin
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B-[4] Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie

B-[4].1 Name

FA-Bezeichnung: Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie
Name des
Chefarztes:

Prof. Dr. med. Dietmar Simon

Straße: Heerstraße
Hausnummer: 219
Ort: Duisburg
PLZ: 47053
URL: http://www.bethesda-johanniter.de
Email: chirurgie@bethesda-johanniter.de
Telefon-Vorwahl: 0203
Telefon: 60081151
Fax-Vorwahl: 0203
Fax: 60081199

B-[4].1.1 Fachabteilungsschlüssel
Kein gesonderter Ausweis erforderlich

B-[4].1.2 Art der Fachabteilung "Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie"

Abteilungsart: Hauptabteilung

B-[4].2 Versorgungsschwerpunkte der Fachabteilung "Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie"

Versorgungsschwerpunkte Erläuterungen
1 Lungenchirurgie
2 Operationen wegen Thoraxtrauma
3 Speiseröhrenchirurgie
4 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und Folgeerkrankungen
5 Endokrine Chirurgie
6 Magen-Darm-Chirurgie
7 Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie
8 Tumorchirurgie
9 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax
10 Minimalinvasive laparoskopische Operationen
11 Minimalinvasive endoskopische Operationen
12 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe
13 Spezialsprechstunde endokrine Chirurgie, Thoraxchirurgie,

coloproktologische und onkologische
Sprechstunde

14 Mediastinoskopie
15 Portimplantation
16 Diagnostik und Therapie von Hauttumoren
17 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut
18 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Hautanhangsgebilde
19 Fußchirurgie
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B-[4].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Fachabteilung "Klinik für Allgemein- und
Viszeralchirurgie"
Es steht das gesamte Leistungsspektrum des Krankenhauses zur Verfügung (siehe Kapitel A-9).

B-[4].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Fachabteilung "Klinik für Allgemein- und
Viszeralchirurgie"
Es steht das gesamte Leistungsspektrum des Krankenhauses zur Verfügung (siehe Kapitel A-10).

B-[4].5 Fallzahlen der Fachabteilung "Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie"

Anzahl stationärer
Patienten:

1916
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B-[4].6 Diagnosen

B-[4].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD Bezeichnung Fallzahl
1 E04 Sonstige Form einer Schilddrüsenvergrößerung ohne Überfunktion der Schilddrüse 387
2 K80 Gallensteinleiden 158
3 K40 Leistenbruch (Hernie) 148
4 E05 Schilddrüsenüberfunktion 90
5 K43 Bauchwandbruch (Hernie) 68
6 C73 Schilddrüsenkrebs 62
7 L02 Abgekapselter eitriger Entzündungsherd (Abszess) in der Haut bzw. an einem oder mehreren

Haaransätzen
60

8 C20 Dickdarmkrebs im Bereich des Mastdarms - Rektumkrebs 56
9 K56 Darmverschluss (Ileus) ohne Eingeweidebruch 54
10 K57 Krankheit des Dickdarms mit vielen kleinen Ausstülpungen der Schleimhaut - Divertikulose 51

B-[4].6.2 Kompetenzdiagnosen

ICD Bezeichnung Fallzahl
1 E04.2 Nichttoxische mehrknotige Struma 291
2 K40.90 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne Einklemmung und ohne Gangrän,

nicht als Rezidivhernie bezeichnet
109

3 K80.20 Gallenblasenstein ohne Cholezystitis ohne Angabe einer Gallenwegsobstruktion 94
4 E04.1 Nichttoxischer solitärer Schilddrüsenknoten 87
5 K43.9 Hernia ventralis ohne Einklemmung und ohne Gangrän 57
6 K35 Akute Blinddarmentzündung 51
7 E05.0 Hyperthyreose mit diffuser Struma 41
8 E05.2 Hyperthyreose mit toxischer mehrknotiger Struma 39
9 K80.10 Gallenblasenstein mit sonstiger Cholezystitis ohne Angabe einer Gallenwegsobstruktion 38
10 C18 Dickdarmkrebs im Bereich des Grimmdarms (Kolon) 37
11 L05.0 Pilonidalzyste mit Abszess 31
12 K57.32 Divertikulitis des Dickdarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer Blutung 22
13 K80.00 Gallenblasenstein mit akuter Cholezystitis ohne Angabe einer Gallenwegsobstruktion 22
14 K40.91 Hernia inguinalis, rezidivierend, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne Einklemmung und ohne

Gangrän
18

15 K56.5 Intestinale Adhäsionen [Briden] mit Ileus 18
16 K56.4 Sonstige Obturation des Darmes 16
17 E21.0 Primärer Hyperparathyreoidismus 15
18 K56.7 Ileus, nicht näher bezeichnet 15
19 K40.20 Doppelseitige Hernia inguinalis, ohne Einklemmung und ohne Gangrän, nicht als Rezidivhernie

bezeichnet
14

20 K57.22 Divertikulitis des Dickdarmes mit Perforation und Abszess, ohne Angabe einer Blutung 13
21 K42.9 Hernia umbilicalis ohne Einklemmung und ohne Gangrän 11
22 K43.0 Hernia ventralis mit Einklemmung, ohne Gangrän 11
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B-[4].7 Prozeduren nach OPS

B-[4].7.1 OPS, 4stellig

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 5-069 Sonstige Operation an Schilddrüse bzw. Nebenschilddrüsen 435
2 5-063 Operative Entfernung der Schilddrüse 257
3 5-511 Operative Entfernung der Gallenblase 182
4 5-061 Operative Entfernung einer Schilddrüsenhälfte 182
5 5-530 Operativer Verschluss eines Leistenbruchs (Hernie) 146
6 5-469 Sonstige Operation am Darm 142
7 5-062 Sonstige teilweise Entfernung der Schilddrüse 129
8 5-455 Operative Entfernung von Teilen des Dickdarms 82
9 5-067 Operative Entfernung einer oder mehrerer Nebenschilddrüsen 61
10 5-536 Operativer Verschluss eines Narbenbruchs (Hernie) 61

B-[4].7.2 Kompetenzprozeduren

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 5-069.4 Monitoring des N. recurrens im Rahmen einer anderen Operation 428
2 5-063.0 Thyreoidektomie ohne Parathyreoidektomie 218
3 5-061.0 Hemithyreoidektomie ohne Parathyreoidektomie 174
4 5-511.11 Cholezystektomie, einfach, laparoskopisch, ohne laparoskopische Revision der

Gallengänge
134

5 5-469.20 Adhäsiolyse am Darm, offen chirurgisch 101
6 5-062.5 Subtotale Schilddrüsenresektion, einseitig mit Hemithyreoidektomie der Gegenseite 95
7 5-530.30 Verschluß einer Hernia inguinalis, mit alloplastischem Material, offen chirurgisch 93
8 5-470.0 Appendektomie, offen chirurgisch 48
9 5-067.1 Parathyreoidektomie, mit Replantation (Autotransplantation) 40
10 5-530.31 Verschluß einer Hernia inguinalis, mit alloplastischem Material, laparoskopisch

transperitoneal
28

11 5-534.1 Verschluß einer Hernia umbilicalis, mit Plastik 26
12 5-063.2 Thyreoidektomie mit Parathyreoidektomie 22
13 5-067.0 Parathyreoidektomie, ohne Replantation 21
14 5-536.43 Verschluß einer Narbenhernie, mit alloplastischem Material, offen chirurgisch als

Bauchwandverstärkung
21

15 5-455.75 Sigmaresektion, laparoskopisch mit Anastomose 20
16 5-455.41 Hemikolektomie rechts, offen chirurgisch mit Anastomose 20
17 5-062.6 Reexploration der Schilddrüse mit partieller Resektion 17
18 5-063.4 Reexploration mit Thyreoidektomie 16
19 5-536.44 Verschluß einer Narbenhernie, mit alloplastischem Material, offen chirurgisch als

Bauchwandersatz
16

20 5-511.01 Cholezystektomie, einfach, offen chirurgisch, ohne operative Revision der Gallengänge 16
21 5-511.21 Cholezystektomie, einfach, Umsteigen laparoskopisch - offen chirurgisch, ohne operative

Revision der Gallengänge
16

22 5-455.71 Sigmaresektion, offen chirurgisch mit Anastomose 10
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B-[4].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Art der Ambulanz Leistung Leistungsbezeichnung
1 Ermächtigungsambulanz § 116 SGB V
2 Notfallambulanz (24 h)
3 Privatambulanz
4 Vor- und nachstationäre Leistungen (§ 115a

SGB V)

B-[4].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 5-399 Sonstige Operation an Blutgefäßen 25
2 5-530 Operativer Verschluss eines Leistenbruchs (Hernie) 24
3 5-534 Operativer Verschluss eines Nabelbruchs (Hernie) 16
4 5-640 Operation an der Vorhaut des Penis 11
5 1-502 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus Muskeln bzw. Weichteilen durch operativen

Einschnitt
10

6 1-586 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus Lymphknoten durch operativen Einschnitt ≤5
7 5-859 Sonstige Operation an Muskeln, Sehnen, deren Bindegewebshüllen bzw. Schleimbeuteln ≤5
8 5-535 Operativer Verschluss eines Magenbruchs (Hernie) ≤5
9 5-490 Operative(r) Einschnitt oder Entfernung von Gewebe im Bereich des Afters ≤5
10 5-909 Sonstige wiederherstellende Operation an der Haut bzw. Unterhaut ≤5

B-[4].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ambulante
D-Arzt-Zulassung:

Nein

Stat. BG-Zulassung: Nein

B-[4].11 Apparative Ausstattung

Apparative Ausstattung Umgangssprachliche Bezeichnung
1 intraop. Neuromonitoring („Sonstiges“)
2 Bronchoskop Gerät zur Luftröhren- und Bronchienspiegelung
3 Endosonographiegerät Ultraschalldiagnostik im Körperinneren
4 Laparoskop Bauchhöhlenspiegelungsgerät
5 MIC-Einheit (Minimalinvasive Chirurgie) Minimal in den Körper eindringende, also gewebeschonende

Chirurgie
6 Radiofrequenzablation (RFA) und/oder andere

Thermoablationsverfahren
Gerät zur Gewebezerstörung mittels Hochtemperaturtechnik

7 Sonographiegerät/Dopplersonographiegerät/
Duplexsonographiegerät

Ultraschallgerät/mit Nutzung des Dopplereffekts/farbkodierter
Ultraschall
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B-[4].12 Personelle Ausstattung

B-[4].12.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer
Belegärzte und Belegärztinnen)
(Vollkräfte):

12 Vollkräfte

Kommentar dazu:
– davon Fachärzte und Fachärztinnen
(Vollkräfte):

9 Vollkräfte

Kommentar dazu:
Belegärzte und Belegärztinnen (nach §
121 SGB V) (Personen):

0 Personen

Kommentar dazu:

B-[4].12.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Fachabteilung "Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie"

Facharztbezeichnungen Erläuterungen
1 Allgemeine Chirurgie
2 Thoraxchirurgie
3 Viszeralchirurgie

B-[4].12.1.2 Zusatzweiterbildung

Zusatzweiterbildung Erläuterungen
1 Endokrine Chirurgie
2 Chirotherapie
3 Proktologie
4 Sportmedizin

B-[4].12.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer
1 Gesundheits- und Krankenpfleger und

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen
15,7 Vollkräfte 3 Jahre

2 Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

0,3 Vollkräfte 3 Jahre

3 Altenpfleger und Altenpflegerinnen 0 Vollkräfte 3 Jahre
4 Pflegeassistenten und

Pflegeassistentinnen
0 Vollkräfte 2 Jahre

5 Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

7,6 Vollkräfte 1 Jahr

6 Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 4,6 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs
7 Entbindungspfleger und Hebammen 0 Personen 3 Jahre
8 Operationstechnische Assistenten und

Operationstechnische Assistentinnen
0 Vollkräfte 3 Jahre
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B-[4].12.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Klinik für Allgemein- und
Viszeralchirurgie" – Anerkannte Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse
1 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

B-[4].12.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Klinik für Allgemein- und
Viszeralchirurgie" – Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen
1 Operationsdienst
2 Praxisanleitung

B-[4].12.3 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal Kommentar
1 Diätassistent und Diätassistentin
2 Physiotherapeut und Physiotherapeutin
3 Psychologe und Psychologin
4 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin
5 Stomatherapeut und Stomatherapeutin in Kooperation
6 Medizinisch-technischer Assistent und Medizinisch-technische Assistentin/

Funktionspersonal
7 Apotheker und Apothekerin
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B-[5] Klinik für Unfall- und Wiederherstellungschirurgie

B-[5].1 Name

FA-Bezeichnung: Klinik für Unfall- und Wiederherstellungschirurgie
Name des
Chefarztes:

Kommissarische Leitung Dr. med. Markus Jeuck

Straße: Heerstraße
Hausnummer: 219
Ort: Duisburg
PLZ: 47053
URL: http://www.bethesda-johanniter.de
Email: unfallchirurgie@bethesda-johanniter.de
Telefon-Vorwahl: 0203
Telefon: 60081101
Fax-Vorwahl: 0203
Fax: 60081149

B-[5].1.1 Fachabteilungsschlüssel
Kein gesonderter Ausweis erforderlich

B-[5].1.2 Art der Fachabteilung "Klinik für Unfall- und Wiederherstellungschirurgie"

Abteilungsart: Hauptabteilung

B-[5].2 Versorgungsschwerpunkte der Fachabteilung "Klinik für Unfall- und
Wiederherstellungschirurgie"

Versorgungsschwerpunkte Erläuterungen
1 Metall-/Fremdkörperentfernungen
2 Bandrekonstruktionen/Plastiken
3 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik
4 Behandlung von Dekubitalgeschwüren
5 Septische Knochenchirurgie
6 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen
7 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes keine Behandlung intracranieller

Blutungen
8 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses
9 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax In Zusammenarbeit mit der

Thoraxchirurgie
10 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, der

Lendenwirbelsäule und des Beckens
11 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des Oberarmes
12 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des Unterarmes
13 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der Hand
14 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des Oberschenkels
15 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des Unterschenkels
16 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und des Fußes
17 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen
18 Amputationschirurgie
19 Wirbelsäulenchirurgie
20 Fußchirurgie
21 Handchirurgie
22 Schulterchirurgie
23 Sportmedizin/Sporttraumatologie
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B-[5].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Fachabteilung "Klinik für Unfall- und
Wiederherstellungschirurgie"
Es steht das gesamte Leistungsspektrum des Krankenhauses zur Verfügung (siehe Kapitel A-9).

B-[5].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Fachabteilung "Klinik für Unfall- und
Wiederherstellungschirurgie"
Es steht das gesamte Leistungsspektrum des Krankenhauses zur Verfügung (siehe Kapitel A-10).

B-[5].5 Fallzahlen der Fachabteilung "Klinik für Unfall- und Wiederherstellungschirurgie"

Anzahl stationärer
Patienten:

903
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B-[5].6 Diagnosen

B-[5].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD Bezeichnung Fallzahl
1 S72 Knochenbruch des Oberschenkels 121
2 S06 Verletzung des Schädelinneren 102
3 S42 Knochenbruch im Bereich der Schulter bzw. des Oberarms 90
4 S82 Knochenbruch des Unterschenkels, einschließlich des oberen Sprunggelenkes 88
5 S52 Knochenbruch des Unterarmes 78
6 S32 Knochenbruch der Lendenwirbelsäule bzw. des Beckens 37
7 S22 Knochenbruch der Rippe(n), des Brustbeins bzw. der Brustwirbelsäule 26
8 M23 Schädigung von Bändern bzw. Knorpeln des Kniegelenkes 23
9 S30 Oberflächliche Verletzung des Bauches, der Lenden bzw. des Beckens 23
10 S43 Verrenkung, Verstauchung oder Zerrung von Gelenken bzw. Bändern des Schultergürtels 21

B-[5].6.2 Kompetenzdiagnosen

ICD Bezeichnung Fallzahl
1 S06.0 Gehirnerschütterung 98
2 S72.01 Intrakapsuläre Schenkelhalsfraktur 52
3 S52.51 Distale Extensionsfraktur des Radius 44
4 S42.21 Fraktur des proximalen Endes des Humerus, Humeruskopf 38
5 S82.6 Fraktur des Außenknöchels 27
6 S72.11 Femurfraktur intertrochantär 24
7 S30.0 Prellung der Lumbosakralgegend und des Beckens 23
8 S70.0 Prellung der Hüfte 19
9 S72.10 Femurfraktur trochantär, nicht näher bezeichnet 18
10 S32.89 Fraktur sonstige und multiple Teile des Beckens 17
11 S00.95 Prellung Kopf, Teil nicht näher bezeichnet 14
12 S42.3 Fraktur des Humerusschaftes 13
13 S72.3 Fraktur des Femurschaftes 12
14 S82.18 Sonstige Fraktur des proximalen Endes der Tibia 11
15 S42.22 Fraktur Collum chirurgicum humeri 11
16 S82.82 Trimalleolarfraktur 11
17 S39.9 Nicht näher bezeichnete Verletzung des Abdomens, der Lumbosakralgegend und des Beckens 10
18 S82.0 Fraktur der Patella 10
19 S43.00 Luxation des Schultergelenkes [Glenohumeralgelenk], nicht näher bezeichnet 9
20 M23.32 Sonstige Meniskusschädigungen Hinterhorn des Innenmeniskus 9
21 S92.3 Fraktur der Mittelfußknochen 8
22 S92.0 Fraktur des Kalkaneus 8
23 S80.0 Prellung des Knies 8
24 S43.01 Luxation des Humerus nach vorne 8
25 S52.6 Distale Fraktur der Ulna und des Radius, kombiniert 8
26 S82.21 Fraktur des Tibiaschaftes mit Fraktur der Fibula (jeder Teil) 8
27 S82.31 Distale Fraktur der Tibia mit Fraktur der Fibula (jeder Teil) 8
28 S22.43 Rippenserienfraktur mit Beteiligung von drei Rippen 7
29 S52.52 Distale Flexionsfraktur des Radius 7
30 M19.91 Arthrose, nicht näher bezeichnet, Schulterregion [Klavikula, Skapula, Akromioklavikular-,

Schulter-, Sternoklavikulargelenk]
7
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B-[5].7 Prozeduren nach OPS

B-[5].7.1 OPS, 4stellig

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 5-794 Operatives Einrichten (Reposition) eines mehrfachen Bruchs im Gelenkbereich eines

langen Röhrenknochens und Befestigung der Knochenteile mit Hilfsmitteln wie Schrauben
oder Platten

105

2 5-793 Operatives Einrichten (Reposition) eines einfachen Bruchs im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens

94

3 5-787 Entfernung von Hilfsmitteln, die zur Befestigung von Knochenteilen z.B. bei Brüchen
verwendet wurden

77

4 5-790 Einrichten (Reposition) eines Knochenbruchs oder einer Ablösung der Wachstumsfuge und
Befestigung der Knochenteile mit Hilfsmitteln wie Schrauben oder Platten von außen

65

5 5-812 Operation am Gelenkknorpel bzw. an den knorpeligen Zwischenscheiben (Menisken) durch
eine Spiegelung

61

6 5-820 Operatives Einsetzen eines künstlichen Hüftgelenks 53
7 5-893 Operative Entfernung von abgestorbenem Gewebe im Bereich einer Wunde bzw. von

erkranktem Gewebe an Haut oder Unterhaut
43

8 5-792 Operatives Einrichten (Reposition) eines mehrfachen Bruchs im Schaftbereich eines
langen Röhrenknochens

29

9 5-931 Verwendung von bestimmtem Knochenersatz- und Knochenverbindungsmaterial, die frei
von allergieauslösenden Wirkstoffen sind

26

10 5-791 Operatives Einrichten (Reposition) eines einfachen Bruchs im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens

19

B-[5].7.2 Kompetenzprozeduren

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 5-820.41 Implantation einer Duokopfprothese am Hüftgelenk, zementiert 47
2 5-793.3r Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich der Fibula distal durch Platte 26
3 5-812.5 Arthroskopische Meniskusresektion, partiell 25
4 5-790.5f Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese durch

Marknagel mit Gelenkkomponente, Femur proximal
22

5 5-793.k6 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich des Radius distal durch
winkelstabile Platte

20

6 8-201.0 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation, Humeroglenoidalgelenk, ohne
Osteosynthese

19

7 5-812.eh Arthroskopische Knorpelglättung (Chondroplastik), Kniegelenk 18
8 1-697.7 Diagnostische Arthroskopie, Kniegelenk 17
9 5-794.k6 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich des Radius distal mit

Osteosynthese durch winkelstabile Platte
16

10 5-812.fh Arthroskopische Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung,
Abrasionsarthroplastik), Kniegelenk

16

11 5-794.k1 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich des Humerus proximal
mit Osteosynthese durch winkelstabile Platte

13

12 5-893.1f Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut, großflächig, Unterschenkel

12

13 5-794.26 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich des Radius distal mit
Osteosynthese durch Platte

11

14 8-915 Schmerzbehandlung mit Einspritzen eines Betäubungsmittels an einen sonstigen Nerven
außerhalb von Gehirn und Rückenmark

9

15 5-793.k1 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich des Humerus proximal durch
winkelstabile Platte

9

16 5-916.a1 Anlage oder Wechsel eines Systems zur Vakuumversiegelung, tiefreichend, an Knochen
und Gelenken der Extremitäten

8
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B-[5].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Art der Ambulanz Leistung Leistungsbezeichnung
1 D-Arzt-/ Berufsgenossenschaftliche Ambulanz
2 Notfallambulanz (24 h)
3 Vor- und nachstationäre Leistungen (§ 115a

SGB V)

B-[5].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 5-787 Entfernung von Hilfsmitteln, die zur Befestigung von Knochenteilen z.B. bei Brüchen

verwendet wurden
50

2 5-790 Einrichten (Reposition) eines Knochenbruchs oder einer Ablösung der Wachstumsfuge und
Befestigung der Knochenteile mit Hilfsmitteln wie Schrauben oder Platten von außen

14

3 5-812 Operation am Gelenkknorpel bzw. an den knorpeligen Zwischenscheiben (Menisken) durch
eine Spiegelung

13

4 5-795 Operatives Einrichten (Reposition) eines einfachen Bruchs an kleinen Knochen 10
5 8-201 Nichtoperatives Einrenken (Reposition) einer Gelenkverrenkung ohne operative

Befestigung der Knochen mit Hilfsmitteln wie Schrauben oder Platten
7

6 5-841 Operation an den Bändern der Hand 6
7 5-851 Durchtrennung von Muskeln, Sehnen bzw. deren Bindegewebshüllen 6
8 5-859 Sonstige Operation an Muskeln, Sehnen, deren Bindegewebshüllen bzw. Schleimbeuteln ≤5
9 5-056 Operation zur Lösung von Verwachsungen um einen Nerv bzw. zur Druckentlastung des

Nervs oder zur Aufhebung der Nervenfunktion
≤5

10 5-844 Erneute operative Begutachtung und Behandlung der Gelenke der Hand außer dem
Handgelenk

≤5

B-[5].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ambulante
D-Arzt-Zulassung:

Ja

Stat. BG-Zulassung: Ja

B-[5].11 Apparative Ausstattung

Apparative Ausstattung Umgangssprachliche Bezeichnung
1 Arthroskop Gelenksspiegelung
2 Cell Saver Eigenblutaufbereitungsgerät
3 Radiofrequenzablation (RFA) und/oder andere

Thermoablationsverfahren
Gerät zur Gewebezerstörung mittels Hochtemperaturtechnik

4 Röntgengerät/Durchleuchtungsgerät Röntgengerät/Durchleuchtungs-gerät
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B-[5].12 Personelle Ausstattung

B-[5].12.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer
Belegärzte und Belegärztinnen)
(Vollkräfte):

4 Vollkräfte

Kommentar dazu:
– davon Fachärzte und Fachärztinnen
(Vollkräfte):

3 Vollkräfte

Kommentar dazu:
Belegärzte und Belegärztinnen (nach §
121 SGB V) (Personen):

0 Personen

Kommentar dazu:

B-[5].12.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Fachabteilung "Klinik für Unfall- und
Wiederherstellungschirurgie"

Facharztbezeichnungen Erläuterungen
1 Allgemeine Chirurgie
2 Orthopädie und Unfallchirurgie
3 Unfallchirurgie

B-[5].12.1.2 Zusatzweiterbildung

Zusatzweiterbildung Erläuterungen
1 Spezielle Unfallchirurgie

B-[5].12.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer
1 Gesundheits- und Krankenpfleger und

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen
16,5 Vollkräfte 3 Jahre

2 Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

0,5 Vollkräfte 3 Jahre

3 Altenpfleger und Altenpflegerinnen 0 Vollkräfte 3 Jahre
4 Pflegeassistenten und

Pflegeassistentinnen
0 Vollkräfte 2 Jahre

5 Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

3,3 Vollkräfte 1 Jahr

6 Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 4,2 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs
7 Entbindungspfleger und Hebammen 0 Personen 3 Jahre
8 Operationstechnische Assistenten und

Operationstechnische Assistentinnen
0 Vollkräfte 3 Jahre

B-[5].12.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Klinik für Unfall- und
Wiederherstellungschirurgie" – Anerkannte Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse
1 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

B-[5].12.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Klinik für Unfall- und
Wiederherstellungschirurgie" – Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen
1 Operationsdienst
2 Praxisanleitung
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B-[5].12.3 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal Kommentar
1 Diätassistent und Diätassistentin
2 Physiotherapeut und Physiotherapeutin
3 Psychologe und Psychologin
4 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin
5 Medizinisch-technischer Assistent und Medizinisch-technische Assistentin/

Funktionspersonal
6 Apotheker und Apothekerin
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B-[6] Klinik für Orthopädie

B-[6].1 Name

FA-Bezeichnung: Klinik für Orthopädie
Name des
Chefarztes:

Dr. med. Dietmar Kumm

Straße: Heerstraße
Hausnummer: 219
Ort: Duisburg
PLZ: 47053
URL: http://www.bethesda-johanniter.de
Email: orthopaedie@bethesda-johanniter.de
Telefon-Vorwahl: 0203
Telefon: 60081501
Fax-Vorwahl: 0203
Fax: 60081549

B-[6].1.1 Fachabteilungsschlüssel
Kein gesonderter Ausweis erforderlich

B-[6].1.2 Art der Fachabteilung "Klinik für Orthopädie"

Abteilungsart: Hauptabteilung

B-[6].2 Versorgungsschwerpunkte der Fachabteilung "Klinik für Orthopädie"

Versorgungsschwerpunkte Erläuterungen
1 Wirbelsäulenchirurgie
2 Arthroskopische Operationen
3 Kinderorthopädie
4 Endoprothetik
5 Fußchirurgie
6 Schulterchirurgie

B-[6].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Fachabteilung "Klinik für Orthopädie"
Es steht das gesamte Leistungsspektrum des Krankenhauses zur Verfügung (siehe Kapitel A-9).

B-[6].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Fachabteilung "Klinik für Orthopädie"
Es steht das gesamte Leistungsspektrum des Krankenhauses zur Verfügung (siehe Kapitel A-10).

B-[6].5 Fallzahlen der Fachabteilung "Klinik für Orthopädie"

Anzahl stationärer
Patienten:

1462
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B-[6].6 Diagnosen

B-[6].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD Bezeichnung Fallzahl
1 M17 Gelenkverschleiß (Arthrose) des Kniegelenkes 306
2 M16 Gelenkverschleiß (Arthrose) des Hüftgelenkes 252
3 M23 Schädigung von Bändern bzw. Knorpeln des Kniegelenkes 232
4 M75 Schulterverletzung 111
5 M20 Nicht angeborene Verformungen von Fingern bzw. Zehen 109
6 M54 Rückenschmerzen 100
7 M51 Sonstiger Bandscheibenschaden 51
8 T84 Komplikationen durch künstliche Gelenke, Metallteile oder durch Verpflanzung von Gewebe in

Knochen, Sehnen, Muskeln bzw. Gelenken
35

9 S83 Verrenkung, Verstauchung oder Zerrung des Kniegelenkes bzw. seiner Bänder 20
10 M48 Sonstige Krankheit der Wirbelsäule 19

B-[6].6.2 Kompetenzdiagnosen

ICD Bezeichnung Fallzahl
1 M17.1 Sonstige primäre Gonarthrose 297
2 M16.1 Sonstige primäre Koxarthrose 234
3 M23.22 Meniskusschädigung durch alten Riß oder alte Verletzung, Hinterhorn des Innenmeniskus 112
4 M20.1 Hallux valgus (erworben) 79
5 M75.4 Impingement-Syndrom der Schulter 72
6 M23.32 Sonstige Meniskusschädigungen Hinterhorn des Innenmeniskus 58
7 M54.4 Lumboischialgie 47
8 M54.16 Radikulopathie Lumbalbereich 38
9 M51.1 Lumbale und sonstige Bandscheibenschäden mit Radikulopathie 29
10 T84.0 Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese 28
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B-[6].7 Prozeduren nach OPS

B-[6].7.1 OPS, 4stellig

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 5-812 Operation am Gelenkknorpel bzw. an den knorpeligen Zwischenscheiben (Menisken) durch

eine Spiegelung
582

2 1-697 Untersuchung eines Gelenks durch eine Spiegelung 329
3 5-820 Operatives Einsetzen eines künstlichen Hüftgelenks 260
4 5-822 Operatives Einsetzen eines künstlichen Kniegelenks 249
5 5-788 Operation an den Fußknochen 229
6 8-919 Umfassende Schmerzbehandlung bei akuten Schmerzen 186
7 8-915 Schmerzbehandlung mit Einspritzen eines Betäubungsmittels an einen sonstigen Nerven

außerhalb von Gehirn und Rückenmark
179

8 5-986 Operation mit kleinstmöglichem Einschnitt an der Haut und minimaler Gewebeverletzung
(minimalinvasiv)

165

9 5-800 Erneute operative Begutachtung und Behandlung nach einer Gelenkoperation 150
10 5-859 Sonstige Operation an Muskeln, Sehnen, deren Bindegewebshüllen bzw. Schleimbeuteln 120

B-[6].7.2 Kompetenzprozeduren

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 5-812.5 Arthroskopische Meniskusresektion, partiell 284
2 1-697.7 Diagnostische Arthroskopie, Kniegelenk 243
3 5-822.11 Implantation einer bikondylären Oberflächenersatzprothese, ungekoppelt, am Kniegelenk,

zementiert, ohne Patellaersatz
220

4 5-812.eh Arthroskopische Knorpelglättung (Chondroplastik), Kniegelenk 134
5 5-812.0h Arthroskopische Exzision von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel, Kniegelenk 119
6 5-820.00 Implantation einer Totalendoprothese am Hüftgelenk, nicht zementiert 118
7 5-800.4h Offen chirurgische Synovialektomie, partiell, Kniegelenk 100
8 1-697.1 Diagnostische Arthroskopie, Schultergelenk 82
9 8-914 Schmerzbehandlung mit Einspritzen eines Betäubungsmittels an eine Nervenwurzel bzw.

an einen wirbelsäulennahen Nerven
80

10 5-820.01 Implantation einer Totalendoprothese am Hüftgelenk, zementiert 75
11 5-851.78 Fasziotomie quer, perkutan, Oberschenkel und Knie 60
12 5-814.3 Arthroskopische Erweiterung des subakromialen Raumes 60
13 5-820.02 Implantation einer Totalendoprothese am Hüftgelenk, Hybrid (teilzementiert) 56
14 5-784.0h Transplantation von Spongiosa, autogen, Femur distal 55
15 5-788.31 Komplexe Korrekturosteotomie (z.B. dreidimensional), Os metatarsale I, andere Teile 52
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B-[6].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Art der Ambulanz Leistung Leistungsbezeichnung
1 Ermächtigungsambulanz § 116 SGB V
2 Privatambulanz

B-[6].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 5-787 Entfernung von Hilfsmitteln, die zur Befestigung von Knochenteilen z.B. bei Brüchen

verwendet wurden
14

2 5-812 Operation am Gelenkknorpel bzw. an den knorpeligen Zwischenscheiben (Menisken) durch
eine Spiegelung

11

3 5-851 Durchtrennung von Muskeln, Sehnen bzw. deren Bindegewebshüllen 6
4 5-788 Operation an den Fußknochen ≤5
5 5-849 Sonstige Operation an der Hand ≤5
6 5-841 Operation an den Bändern der Hand ≤5
7 1-502 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus Muskeln bzw. Weichteilen durch operativen

Einschnitt
≤5

8 5-041 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe von Nerven ≤5
9 5-859 Sonstige Operation an Muskeln, Sehnen, deren Bindegewebshüllen bzw. Schleimbeuteln ≤5
10 1-697 Untersuchung eines Gelenks durch eine Spiegelung ≤5

B-[6].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ambulante
D-Arzt-Zulassung:

Nein

Stat. BG-Zulassung: Nein

B-[6].11 Apparative Ausstattung

Apparative Ausstattung Umgangssprachliche Bezeichnung
1 Arthroskop Gelenksspiegelung
2 Cell Saver Eigenblutaufbereitungsgerät
3 Endosonographiegerät Ultraschalldiagnostik im Körperinneren
4 OP-Navigationsgerät OP-Navigationsgerät
5 Röntgengerät/Durchleuchtungsgerät Röntgengerät/Durchleuchtungs-gerät
6 Sonographiegerät/Dopplersonographiegerät/

Duplexsonographiegerät
Ultraschallgerät/mit Nutzung des Dopplereffekts/farbkodierter
Ultraschall
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B-[6].12 Personelle Ausstattung

B-[6].12.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer
Belegärzte und Belegärztinnen)
(Vollkräfte):

7 Vollkräfte

Kommentar dazu:
– davon Fachärzte und Fachärztinnen
(Vollkräfte):

4 Vollkräfte

Kommentar dazu:
Belegärzte und Belegärztinnen (nach §
121 SGB V) (Personen):

0 Personen

Kommentar dazu:

B-[6].12.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Fachabteilung "Klinik für Orthopädie"

Facharztbezeichnungen Erläuterungen
1 Orthopädie und Unfallchirurgie
2 Orthopädie
3 Unfallchirurgie
4 Allgemeine Chirurgie

B-[6].12.1.2 Zusatzweiterbildung

Zusatzweiterbildung Erläuterungen
1 Chirotherapie
2 Kinder-Orthopädie
3 Manuelle Medizin / Chirotherapie
4 Physikalische Therapie und Balneotherapie
5 Röntgendiagnostik
6 Spezielle Orthopädische Chirurgie
7 Sportmedizin

B-[6].12.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer
1 Gesundheits- und Krankenpfleger und

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen
16,8 Vollkräfte 3 Jahre

2 Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

0,3 Vollkräfte 3 Jahre

3 Altenpfleger und Altenpflegerinnen 0 Vollkräfte 3 Jahre
4 Pflegeassistenten und

Pflegeassistentinnen
0 Vollkräfte 2 Jahre

5 Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

3,3 Vollkräfte 1 Jahr

6 Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 5,4 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs
7 Entbindungspfleger und Hebammen 0 Personen 3 Jahre
8 Operationstechnische Assistenten und

Operationstechnische Assistentinnen
0 Vollkräfte 3 Jahre
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B-[6].12.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Klinik für Orthopädie" – Anerkannte
Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse
1 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

B-[6].12.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Klinik für Orthopädie" –
Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen
1 Operationsdienst
2 Praxisanleitung

B-[6].12.3 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal Kommentar
1 Diätassistent und Diätassistentin
2 Physiotherapeut und Physiotherapeutin
3 Psychologe und Psychologin
4 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin
5 Medizinisch-technischer Assistent und Medizinisch-technische Assistentin/

Funktionspersonal
6 Apotheker und Apothekerin
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B-[7] Frauenklinik I - Gynäkologie und Geburtshilfe

B-[7].1 Name

FA-Bezeichnung: Frauenklinik I - Gynäkologie und Geburtshilfe
Name des
Chefarztes:

Prof. Dr. med. Werner Neuhaus

Straße: Heerstraße
Hausnummer: 219
Ort: Duisburg
PLZ: 47053
URL: http://www.bethesda-johanniter.de
Email: gynklinik@bethesda-johanniter.de
Telefon-Vorwahl: 0203
Telefon: 60081201
Fax-Vorwahl: 0203
Fax: 60081299

B-[7].1.1 Fachabteilungsschlüssel
Kein gesonderter Ausweis erforderlich

B-[7].1.2 Art der Fachabteilung "Frauenklinik I - Gynäkologie und Geburtshilfe"

Abteilungsart: Hauptabteilung

B-[7].2 Versorgungsschwerpunkte der Fachabteilung "Frauenklinik I - Gynäkologie und Geburtshilfe"

Versorgungsschwerpunkte Erläuterungen
1 Endoskopische Operationen
2 Gynäkologische Abdominalchirurgie
3 Inkontinenzchirurgie
4 Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren
5 Betreuung von Risikoschwangerschaften
6 Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der Schwangerschaft, der Geburt

und des Wochenbettes
7 Geburtshilfliche Operationen
8 Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der weiblichen Beckenorgane
9 Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des weiblichen

Genitaltraktes
10 Spezialsprechstunde
11 Urogynäkologie
12 Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik

B-[7].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Fachabteilung "Frauenklinik I - Gynäkologie
und Geburtshilfe"
Es steht das gesamte Leistungsspektrum des Krankenhauses zur Verfügung (siehe Kapitel A-9).

B-[7].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Fachabteilung "Frauenklinik I - Gynäkologie und
Geburtshilfe"
Es steht das gesamte Leistungsspektrum des Krankenhauses zur Verfügung (siehe Kapitel A-10).
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B-[7].5 Fallzahlen der Fachabteilung "Frauenklinik I - Gynäkologie und Geburtshilfe"

Anzahl stationärer
Patienten:

3785

Qualitätsbericht BETHESDA Krankenhaus

Evangelisches BETHESDA-JOHANNITER-Klinikum Duisburg GmbH

55



B-[7].6 Diagnosen

B-[7].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD Bezeichnung Fallzahl
1 Z38 Neugeborene 1212
2 O70 Dammriss während der Geburt 336
3 O68 Komplikationen bei Wehen bzw. Entbindung durch Gefahrenzustand des Kindes 169
4 D25 Gutartiger Tumor der Gebärmuttermuskulatur 162
5 O48 Schwangerschaft, die über den erwarteten Geburtstermin hinausgeht 151
6 O42 Vorzeitiger Blasensprung 115
7 O34 Betreuung der Mutter bei festgestellten oder vermuteten Fehlbildungen oder Veränderungen der

Beckenorgane
90

8 N81 Vorfall der Scheide bzw. der Gebärmutter 87
9 O60 Vorzeitige Wehen und Entbindung 80
10 O21 Übermäßiges Erbrechen während der Schwangerschaft 74

B-[7].6.2 Kompetenzdiagnosen

ICD Bezeichnung Fallzahl
1 Z38.0 Einling, Geburt im Krankenhaus 1195
2 D25.1 Intramurales Leiomyom des Uterus 119
3 O34.2 Betreuung der Mutter bei Uterusnarbe durch vorangegangenen chirurgischen Eingriff 82
4 O60.0 Vorzeitige Wehen ohne Entbindung 57
5 N83.2 Sonstige und nicht näher bezeichnete Ovarialzysten 56
6 O62.1 Sekundäre Wehenschwäche 52
7 O21.0 Leichte Hyperemesis gravidarum 45
8 D27 Gutartiger Eierstocktumor 41
9 O20.0 Drohender Abort 40
10 O32.1 Betreuung der Mutter wegen Beckenendlage 32
11 N81.4 Uterovaginalprolaps, nicht näher bezeichnet 31
12 R10.3 Schmerzen mit Lokalisation in anderen Teilen des Unterbauches 31
13 O63.0 Protrahiert verlaufende Eröffnungsperiode (bei der Geburt) 30
14 O47.1 Frustrane Kontraktionen ab 37 oder mehr vollendeten Schwangerschaftswochen 30
15 N92.0 Zu starke oder zu häufige Menstruation bei regelmäßigem Menstruationszyklus 29
16 O63.1 Protrahiert verlaufende Austreibungsperiode (bei der Geburt) 28
17 P07.12 Neugeborenes mit einem Geburtsgewicht von 1500 bis unter 2500 Gramm 27
18 O42.0 Vorzeitiger Blasensprung, Wehenbeginn innerhalb von 24 Stunden 26
19 N39.3 Stressinkontinenz 25
20 O21.1 Hyperemesis gravidarum mit Stoffwechselstörung 25
21 N81.1 Zystozele 22
22 O36.8 Betreuung der Mutter wegen sonstiger näher bezeichneter Komplikationen beim Feten 21
23 O62.3 Überstürzte Geburt 19
24 O26.88 Sonstige näher bezeichnete Zustände, die mit der Schwangerschaft verbunden sind 19
25 O64.1 Geburtshindernis durch Beckenendlage 18
26 C54.1 Bösartige Neubildung Endometrium 18
27 C56 Eierstockkrebs 16
28 N80.1 Endometriose des Ovars 14
29 O24.4 Diabetes mellitus, während der Schwangerschaft auftretend 11
30 C51.8 Bösartige Neubildung Vulva, mehrere Teilbereiche überlappend 9
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B-[7].7 Prozeduren nach OPS

B-[7].7.1 OPS, 4stellig

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 9-262 Versorgung eines Neugeborenen nach der Geburt 1259
2 8-910 Regionale Schmerzbehandlung durch Einbringen eines Betäubungsmittels in einen

Spaltraum im Wirbelkanal (Epiduralraum)
731

3 5-749 Sonstiger Kaiserschnitt 730
4 5-758 Wiederherstellende Operation an den weiblichen Geschlechtsorganen nach Dammriss

während der Geburt
463

5 9-261 Überwachung und Betreuung einer Geburt mit erhöhter Gefährdung für Mutter oder Kind 439
6 5-756 Entfernung von zurückgebliebenen Resten des Mutterkuchens (Plazenta) nach der Geburt 251
7 9-260 Überwachung und Betreuung einer normalen Geburt 247
8 5-683 Vollständige operative Entfernung der Gebärmutter 207
9 5-738 Erweiterung des Scheideneingangs durch Dammschnitt während der Geburt mit

anschließender Naht
141

10 5-704 Operative Raffung der Scheidenwand bzw. Straffung des Beckenbodens mit Zugang durch
die Scheide

122

B-[7].7.2 Kompetenzprozeduren

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 9-262.0 Postpartale Routineversorgung des Neugeborenen 1203
2 5-749.10 Misgav-Ladach-Sectio, primär 233
3 5-758.3 Naht an der Haut von Perineum und Vulva nach Ruptur, post partum [Dammriß] 176
4 5-738.0 Episiotomie 141
5 5-758.2 Rekonstruktion der Vagina nach Ruptur, post partum [Dammriß] 126
6 5-683.01 Uterusexstirpation [Hysterektomie], offen chirurgisch vaginal, ohne Salpingoovarektomie 110
7 5-749.0 Resectio (caesarea) 105
8 1-672 Untersuchung der Gebärmutter durch eine Spiegelung 77
9 1-471.2 Diagnostische fraktionierte Kürettage am Endometrium 76
10 5-670 Erweiterung des Gebärmutterhalses 60
11 5-651.92 Exzision einer Ovarialzyste, endoskopisch (laparoskopisch) 56
12 9-262.1 Postpartale spezielle Versorgung des Neugeborenen (Risiko-Neugeborenes) 50
13 5-653.32 Salpingoovariektomie ohne weitere Maßnahmen, endoskopisch (laparoskopisch) 47
14 5-704.00 Vaginale Vorderwandplastik (bei (Urethro-)Zystozele), ohne alloplastisches Material 46
15 5-683.00 Uterusexstirpation [Hysterektomie], offen chirurgisch (abdominal), ohne

Salpingoovarektomie
40

16 5-469.21 Adhäsiolyse am Darm, laparoskopisch 39
17 5-690.0 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri] ohne lokale Medikamentenapplikation 39
18 5-653.30 Salpingoovariektomie ohne weitere Maßnahmen, offen chirurgisch (abdominal) 37
19 1-694 Untersuchung des Bauchraums bzw. seiner Organe durch eine Spiegelung 33
20 5-683.20 Uterusexstirpation [Hysterektomie] mit Salpingoovarektomie, beidseitig, offen chirurgisch

(abdominal)
30

21 8-83b.13 Sonstige sphärische Partikel zur selektiven Embolisation 30
22 8-836.k9 Perkutan-transluminale Gefäßintervention, selektive Embolisation mit Partikeln, andere

Gefäße abdominal
29

23 5-720.0 Zangenentbindung, aus Beckenausgang 28
24 5-704.10 Vaginale Hinterwandplastik (bei Rektozele), ohne alloplastisches Material 28
25 5-593.20 Transvaginale Suspensionsoperation [Zügeloperation], mit alloplastischem Material,

spannungsfreies vaginales Band (TVT) oder transobturatorisches Band (TOT, TVT-O)
27

26 5-682.02 Subtotale Uterusexstirpation, suprazervikal, endoskopisch (laparoskopisch) 26
27 5-704.11 Vaginale Hinterwandplastik (bei Rektozele), mit alloplastischem Material 17
28 5-685.3 Radikale Uterusexstirpation mit pelviner und paraaortaler Lymphadenektomie 15
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OPS Bezeichnung Fallzahl
29 5-704.01 Vaginale Vorderwandplastik (bei (Urethro-)Zystozele), mit alloplastischem Material 13
30 5-541.0 Explorative Laparotomie 7

B-[7].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Art der Ambulanz Leistung Leistungsbezeichnung
1 Ermächtigungsambulanz § 116 SGB V
2 Privatambulanz

B-[7].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 5-690 Operative Zerstörung des oberen Anteils der Gebärmutterschleimhaut - Ausschabung 112
2 1-672 Untersuchung der Gebärmutter durch eine Spiegelung 91
3 5-671 Operative Entnahme einer kegelförmigen Gewebeprobe aus dem Gebärmutterhals 41
4 1-471 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus der Gebärmutterschleimhaut ohne operativen

Einschnitt
21

5 1-694 Untersuchung des Bauchraums bzw. seiner Organe durch eine Spiegelung 19
6 5-663 Operative(r) Zerstörung oder Verschluss des Eileiters - Sterilisationsoperation bei der Frau 7
7 5-651 Operative Entfernung oder Zerstörung von Gewebe des Eierstocks ≤5
8 5-711 Operation an der Scheidenvorhofdrüse (Bartholin-Drüse) ≤5
9 5-681 Operative Entfernung und Zerstörung von erkranktem Gewebe der Gebärmutter ≤5

B-[7].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ambulante
D-Arzt-Zulassung:

Nein

Stat. BG-Zulassung: Nein

B-[7].11 Apparative Ausstattung

Apparative Ausstattung Umgangssprachliche Bezeichnung
1 Gerät zur Argon-Plasma-Koagulation Blutstillung und Gewebeverödung mittels Argon-Plasma
2 Laparoskop Bauchhöhlenspiegelungsgerät
3 Sonographiegerät/Dopplersonographiegerät/

Duplexsonographiegerät
Ultraschallgerät/mit Nutzung des Dopplereffekts/farbkodierter
Ultraschall

4 Uroflow/Blasendruckmessung Uroflow/Blasendruckmessung
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B-[7].12 Personelle Ausstattung

B-[7].12.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer
Belegärzte und Belegärztinnen)
(Vollkräfte):

14 Vollkräfte

Kommentar dazu:
– davon Fachärzte und Fachärztinnen
(Vollkräfte):

4 Vollkräfte

Kommentar dazu:
Belegärzte und Belegärztinnen (nach §
121 SGB V) (Personen):

0 Personen

Kommentar dazu:

B-[7].12.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Fachabteilung "Frauenklinik I - Gynäkologie und Geburtshilfe"

Facharztbezeichnungen Erläuterungen
1 Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP Gynäkologische

Onkologie

B-[7].12.1.2 Zusatzweiterbildung
kein gesonderter Ausweis

B-[7].12.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer
1 Gesundheits- und Krankenpfleger und

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen
9,9 Vollkräfte 3 Jahre

2 Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

9,1 Vollkräfte 3 Jahre

3 Altenpfleger und Altenpflegerinnen 0,3 Vollkräfte 3 Jahre
4 Pflegeassistenten und

Pflegeassistentinnen
0 Vollkräfte 2 Jahre

5 Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

2,6 Vollkräfte 1 Jahr

6 Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 5,3 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs
7 Entbindungspfleger und Hebammen 19 Personen 3 Jahre
8 Operationstechnische Assistenten und

Operationstechnische Assistentinnen
0 Vollkräfte 3 Jahre

B-[7].12.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Frauenklinik I - Gynäkologie und
Geburtshilfe" – Anerkannte Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse
1 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

B-[7].12.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Frauenklinik I - Gynäkologie und
Geburtshilfe" – Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen
1 Operationsdienst
2 Praxisanleitung
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B-[7].12.3 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal Kommentar
1 Stillberaterin
2 Diätassistent und Diätassistentin
3 Physiotherapeut und Physiotherapeutin
4 Psychologe und Psychologin
5 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin
6 Medizinisch-technischer Assistent und Medizinisch-technische Assistentin/

Funktionspersonal
7 Apotheker und Apothekerin
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B-[8] Frauenklinik II - Senologie

B-[8].1 Name

FA-Bezeichnung: Frauenklinik II - Senologie
Name des
Chefarztes:

Kommissarische Leitung Dr. med. Sabine König
Kommissarische Leitung Dr. med. Regina Rathert

Straße: Heerstraße
Hausnummer: 219
Ort: Duisburg
PLZ: 47053
URL: http://www.bethesda-johanniter.de
Email: senologie@bethesda-johanniter.de
Telefon-Vorwahl: 0203
Telefon: 60081271
Fax-Vorwahl: 0203
Fax: 60081279

B-[8].1.1 Fachabteilungsschlüssel
Kein gesonderter Ausweis erforderlich

B-[8].1.2 Art der Fachabteilung "Frauenklinik II - Senologie"

Abteilungsart: Hauptabteilung

B-[8].2 Versorgungsschwerpunkte der Fachabteilung "Frauenklinik II - Senologie"

Versorgungsschwerpunkte Erläuterungen
1 Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse
2 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse
3 Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der Brustdrüse
4 Kosmetische/Plastische Mammachirurgie

B-[8].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Fachabteilung "Frauenklinik II - Senologie"
Es steht das gesamte Leistungsspektrum des Krankenhauses zur Verfügung (siehe Kapitel A-9).

B-[8].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Fachabteilung "Frauenklinik II - Senologie"
Es steht das gesamte Leistungsspektrum des Krankenhauses zur Verfügung (siehe Kapitel A-10).

B-[8].5 Fallzahlen der Fachabteilung "Frauenklinik II - Senologie"

Anzahl stationärer
Patienten:

606
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B-[8].6 Diagnosen

B-[8].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD Bezeichnung Fallzahl
1 C50 Brustkrebs 407
2 D05 Örtlich begrenzter Tumor (Carcinoma in situ) der Brustdrüse 43
3 D24 Gutartiger Brustdrüsentumor 35
4 N61 Entzündung der Brustdrüse 21
5 N62 Übermäßige Vergrößerung der Brustdrüse 18
6 T85 Komplikationen durch sonstige eingepflanzte Fremdteile (z.B. künstliche Augenlinsen,

Brustimplantate) oder Verpflanzung von Gewebe im Körperinneren
12

7 Q83 Angeborene Fehlbildung der Brustdrüse 10
8 N60 Gutartige Zell- und Gewebeveränderungen der Brustdrüse 10
9 T81 Komplikationen bei ärztlichen Eingriffen 9
10 N64 Sonstige Krankheit der Brustdrüse ≤5

B-[8].6.2 Kompetenzdiagnosen

ICD Bezeichnung Fallzahl
1 C50.4 Bösartige Neubildung oberer äußerer Quadrant der Brustdrüse 191
2 C50.8 Bösartige Neubildung Brustdrüse, mehrere Teilbereiche überlappend 77
3 C50.2 Bösartige Neubildung oberer innerer Quadrant der Brustdrüse 51
4 D05.1 Carcinoma in situ der Milchgänge 41
5 C50.5 Bösartige Neubildung unterer äußerer Quadrant der Brustdrüse 32
6 C50.3 Bösartige Neubildung unterer innerer Quadrant der Brustdrüse 31
7 C50.1 Bösartige Neubildung zentraler Drüsenkörper der Brustdrüse 19
8 Q83.8 Sonstige angeborene Fehlbildungen der Mamma 9
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B-[8].7 Prozeduren nach OPS

B-[8].7.1 OPS, 4stellig

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 5-870 Operative brusterhaltende Entfernung von Brustdrüsengewebe ohne Entfernung von

Achsellymphknoten
299

2 5-401 Operative Entfernung einzelner Lymphknoten bzw. Lymphgefäße 179
3 1-424 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem Knochenmark ohne operativen Einschnitt 165
4 5-871 Operative brusterhaltende Entfernung von Brustdrüsengewebe mit Entfernung von

Achsellymphknoten
97

5 1-494 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus sonstigen Organen bzw. Geweben durch die
Haut mit Steuerung durch bildgebende Verfahren, z.B. Ultraschall

84

6 5-884 Operative Brustverkleinerung 76
7 5-873 Operative Entfernung der Brustdrüse mit Entfernung von Achsellymphknoten 74
8 5-886 Sonstige wiederherstellende Operation an der Brustdrüse 40
9 5-872 Operative Entfernung der Brustdrüse ohne Entfernung von Achsellymphknoten 33
10 5-894 Operative Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut bzw. Unterhaut 30

B-[8].7.2 Kompetenzprozeduren

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 5-401.11 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße, axillär, mit Radionuklidmarkierung

(Sentinel-Lymphonodektomie)
162

2 1-494.30 Perkutane Biopsie an der Mamma mit Steuerung durch bildgebende Verfahren,
Feinnadelaspiration

59

3 5-884.2 Mammareduktionsplastik, mit gestieltem Brustwarzentransplantat 38
4 5-886.2 Mastopexie 38
5 5-402.1 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) als

selbständiger Eingriff, axillär
27

6 1-494.31 Perkutane Biopsie an der Mamma mit Steuerung durch bildgebende Verfahre,
Stanzbiopsie, ohne Clip-Markierung der Biopsieregion

25

7 5-871.3 Partielle (brusterhaltende) Tumorreduktionsmastektomie mit axillärer Lymphadenektomie 19
8 5-876.3 Subkutane Mastektomie, mit Prothesenimplantation, subpektoral 9
9 5-883.5 Implantation einer Alloprothese, subpektoral, nach Mastektomie, zur Vergrößerung der

Mamma
8

10 5-855.6 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Tenolyse, mehrere Sehnen 7
11 5-886.1 Plastische Rekonstruktion der Mamma ≤5

Weitere Leistungen
Sonographische Stanzbiopsie der Mamma, ambulant, Fallzahl: 528
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B-[8].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Art der Ambulanz Leistung Leistungsbezeichnung
1 Ermächtigungsambulanz § 116 SGB V
2 Privatambulanz
3 Vor- und nachstationäre Leistungen (§ 115a

SGB V)

B-[8].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 5-870 Operative brusterhaltende Entfernung von Brustdrüsengewebe ohne Entfernung von

Achsellymphknoten
137

2 5-882 Operation an der Brustwarze 7
3 5-881 Operativer Einschnitt in die Brustdrüse ≤5
4 5-889 Sonstige Operation an der Brustdrüse ≤5

B-[8].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ambulante
D-Arzt-Zulassung:

Nein

Stat. BG-Zulassung: Nein

B-[8].11 Apparative Ausstattung

Apparative Ausstattung Umgangssprachliche Bezeichnung
1 Sonographiegerät/Dopplersonographiegerät/

Duplexsonographiegerät
Ultraschallgerät/mit Nutzung des Dopplereffekts/farbkodierter
Ultraschall
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B-[8].12 Personelle Ausstattung

B-[8].12.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer
Belegärzte und Belegärztinnen)
(Vollkräfte):

5,6 Vollkräfte

Kommentar dazu:
– davon Fachärzte und Fachärztinnen
(Vollkräfte):

4,6 Vollkräfte

Kommentar dazu:
Belegärzte und Belegärztinnen (nach §
121 SGB V) (Personen):

0 Personen

Kommentar dazu:

B-[8].12.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Fachabteilung "Frauenklinik II - Senologie"

Facharztbezeichnungen Erläuterungen
1 Frauenheilkunde und Geburtshilfe

B-[8].12.1.2 Zusatzweiterbildung
kein gesonderter Ausweis

B-[8].12.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer
1 Gesundheits- und Krankenpfleger und

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen
8,3 Vollkräfte 3 Jahre

2 Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

3 Altenpfleger und Altenpflegerinnen 0 Vollkräfte 3 Jahre
4 Pflegeassistenten und

Pflegeassistentinnen
0 Vollkräfte 2 Jahre

5 Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

2,2 Vollkräfte 1 Jahr

6 Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 2,3 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs
7 Entbindungspfleger und Hebammen 2 Personen 3 Jahre
8 Operationstechnische Assistenten und

Operationstechnische Assistentinnen
0 Vollkräfte 3 Jahre

B-[8].12.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Frauenklinik II - Senologie" – Anerkannte
Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse
kein gesonderter Ausweis

B-[8].12.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Frauenklinik II - Senologie" –
Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen
1 Operationsdienst
2 Praxisanleitung
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B-[8].12.3 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal Kommentar
1 Diätassistent und Diätassistentin
2 Physiotherapeut und Physiotherapeutin
3 Psychologe und Psychologin
4 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin
5 Medizinisch-technischer Assistent und Medizinisch-technische Assistentin/

Funktionspersonal
6 Apotheker und Apothekerin
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B-[9] Klinik für Nuklearmedizin

B-[9].1 Name

FA-Bezeichnung: Klinik für Nuklearmedizin
Name des
Chefarztes:

Prof. Dr. med. Joachim Knop

Straße: Heerstraße
Hausnummer: 219
Ort: Duisburg
PLZ: 47053
URL: http://www.bethesda-johanniter.de
Email: nuklearmedizin@bethesda-johanniter.de
Telefon-Vorwahl: 0203
Telefon: 60081451
Fax-Vorwahl: 0203
Fax: 60081499

B-[9].1.1 Fachabteilungsschlüssel
Kein gesonderter Ausweis erforderlich

B-[9].1.2 Art der Fachabteilung "Klinik für Nuklearmedizin"

Abteilungsart: Hauptabteilung

B-[9].2 Versorgungsschwerpunkte der Fachabteilung "Klinik für Nuklearmedizin"

Versorgungsschwerpunkte Erläuterungen
1 Szintigraphie
2 Single-Photon-Emissionscomputertomographie (SPECT)
3 Sondenmessungen und Inkorporationsmessungen
4 Therapie mit offenen Radionukliden
5 Radiojodtherapie
6 Spezialsprechstunde

B-[9].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Fachabteilung "Klinik für Nuklearmedizin"
Es steht das gesamte Leistungsspektrum des Krankenhauses zur Verfügung (siehe Kapitel A-9).

B-[9].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Fachabteilung "Klinik für Nuklearmedizin"
Es steht das gesamte Leistungsspektrum des Krankenhauses zur Verfügung (siehe Kapitel A-10).

B-[9].5 Fallzahlen der Fachabteilung "Klinik für Nuklearmedizin"

Anzahl stationärer
Patienten:

796
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B-[9].6 Diagnosen

B-[9].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD Bezeichnung Fallzahl
1 E04 Sonstige Form einer Schilddrüsenvergrößerung ohne Überfunktion der Schilddrüse 339
2 E05 Schilddrüsenüberfunktion 291
3 Z08 Nachuntersuchung nach Behandlung einer Krebskrankheit 90
4 C73 Schilddrüsenkrebs 69
5 C78 Absiedlung (Metastase) einer Krebskrankheit in Atmungs- bzw. Verdauungsorganen ≤5
6 C79 Absiedlung (Metastase) einer Krebskrankheit in sonstigen Körperregionen ≤5
7 C80 Krebs ohne Angabe der Körperregion ≤5
8 C77 Vom Arzt nicht näher bezeichnete Absiedlung (Metastase) einer Krebskrankheit in einem oder

mehreren Lymphknoten
≤5

B-[9].6.2 Kompetenzdiagnosen
siehe 6.1

B-[9].7 Prozeduren nach OPS

B-[9].7.1 OPS, 4stellig

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 8-531 Strahlenbehandlung von Schilddrüsenkrankheiten mit radioaktivem Jod 693
2 3-701 Bildgebendes Verfahren zur Darstellung der Schilddrüse mittels radioaktiver Strahlung

(Szintigraphie)
671

3 3-705 Bildgebendes Verfahren zur Darstellung des Muskel-Skelettsystems mittels radioaktiver
Strahlung (Szintigraphie)

106

4 3-70c Bildgebendes Verfahren über den ganzen Körper zur Darstellung krankhafter Prozesse
mittels radioaktiver Strahlung (Szintigraphie)

100

5 3-724 Bildgebendes Verfahren zur Darstellung eines Körperabschnittes mittels radioaktiver
Strahlung und Computertomographie (SPECT)

70

6 3-70b Untersuchung der Stoffaufnahme und der Stoffabgabe von Zellen und Organen mithilfe
radioaktiver Stoffe

11

7 1-407 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus hormonproduzierenden Organen durch die
Haut mit Steuerung durch bildgebende Verfahren, z.B. Ultraschall

8

8 8-528 Überprüfen der Einstellungen vor dem Beginn einer Strahlenbehandlung ≤5
9 3-709 Bildgebendes Verfahren zur Darstellung des Lymphsystems mittels radioaktiver Strahlung

(Szintigraphie)
≤5

10 8-152 Behandlung durch gezieltes Einstechen einer Nadel in den Brustkorb mit anschließender
Gabe oder Entnahme von Substanzen, z.B. Flüssigkeit

≤5

B-[9].7.2 Kompetenzprozeduren

Weitere Leistungen der Klinik für Nuklearmedizin
Beschreibung Leistungen
Schilddrüsenszintigraphie 1.957
SPECT - verschiedene Organe 1.254
Ganzkörperskelettszintigraphie 939
Radiojodstudium 686
Lymphabflussszintigraphie 389
Knochenzweiphasenszintigraphie 330
Lungenperfusionsszintigraphie 261
Lungenventilationsszintigraphie 146
Herzszintigraphie in Belastung und Ruhe 19
Sonstige diagnostische in vivo - Leistungen 12.537
Leistungen im RIA-Labor 42.326
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B-[9].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Art der Ambulanz Leistung Leistungsbezeichnung
1 Ermächtigungsambulanz § 116 SGB V
2 Privatambulanz
3 Vor- und nachstationäre Leistungen (§ 115a

SGB V)

B-[9].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
trifft nicht zu

B-[9].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ambulante
D-Arzt-Zulassung:

Nein

Stat. BG-Zulassung: Nein

B-[9].11 Apparative Ausstattung

Apparative Ausstattung Umgangssprachliche Bezeichnung
1 Defibrillator Gerät zur Behandlung von lebens-bedrohlichen

Herzrhythmusstörungen
2 Single-Photon-Emissions-computertomograph (SPECT) Schnittbildverfahren unter Nutzung eines Strahlenkörperchens
3 Sonographiegerät/Dopplersonographiegerät/

Duplexsonographiegerät
Ultraschallgerät/mit Nutzung des Dopplereffekts/farbkodierter
Ultraschall

4 Szintigraphiescanner/Gammasonde Nuklearmedizinisches Verfahren zur Entdeckung bestimmter,
zuvor markierter Gewebe, z. B. Lymphknoten
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B-[9].12 Personelle Ausstattung

B-[9].12.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer
Belegärzte und Belegärztinnen)
(Vollkräfte):

3 Vollkräfte

Kommentar dazu:
– davon Fachärzte und Fachärztinnen
(Vollkräfte):

3 Vollkräfte

Kommentar dazu:
Belegärzte und Belegärztinnen (nach §
121 SGB V) (Personen):

0 Personen

Kommentar dazu:

B-[9].12.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Fachabteilung "Klinik für Nuklearmedizin"

Facharztbezeichnungen Erläuterungen
1 Innere Medizin
2 Nuklearmedizin
3 Radiologie

B-[9].12.1.2 Zusatzweiterbildung
kein gesonderter Ausweis

B-[9].12.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer
1 Gesundheits- und Krankenpfleger und

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen
5,1 Vollkräfte 3 Jahre

2 Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

3 Altenpfleger und Altenpflegerinnen 0 Vollkräfte 3 Jahre
4 Pflegeassistenten und

Pflegeassistentinnen
0 Vollkräfte 2 Jahre

5 Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

1 Vollkräfte 1 Jahr

6 Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 1,6 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs
7 Entbindungspfleger und Hebammen 0 Personen 3 Jahre
8 Operationstechnische Assistenten und

Operationstechnische Assistentinnen
0 Vollkräfte 3 Jahre

B-[9].12.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Klinik für Nuklearmedizin" – Anerkannte
Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse
kein gesonderter Ausweis

B-[9].12.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Klinik für Nuklearmedizin" –
Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen
1 Praxisanleitung
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B-[9].12.3 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal Kommentar
1 Diätassistent und Diätassistentin
2 Physiotherapeut und Physiotherapeutin
3 Psychologe und Psychologin
4 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin
5 Medizinisch-technischer Assistent und Medizinisch-technische Assistentin/

Funktionspersonal
6 Apotheker und Apothekerin
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B-[10] Klinik für Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde und plastische Operationen

B-[10].1 Name

FA-Bezeichnung: Klinik für Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde und plastische Operationen
Name des
Chefarztes:

Belegärzte:
Anna Abroszkiewicz-Kotte
Dr. med. Verena Aust
Christian Schürmann

Straße: Heerstraße
Hausnummer: 219
Ort: Duisburg
PLZ: 47053
URL: http://www.bethesda-johanniter.de
Email: info@bethesda-johanniter.de
Telefon-Vorwahl: 0203
Telefon: 60081050
Fax-Vorwahl: 0203
Fax: 60081059

B-[10].1.1 Fachabteilungsschlüssel
Kein gesonderter Ausweis erforderlich

B-[10].1.2 Art der Fachabteilung "Klinik für Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde und plastische
Operationen"

Abteilungsart: Belegabteilung

B-[10].2 Versorgungsschwerpunkte der Fachabteilung "Klinik für Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde und
plastische Operationen"

Versorgungsschwerpunkte Erläuterungen
1 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des äußeren Ohres
2 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Mittelohres und des Warzenfortsatzes
3 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Innenohres
4 Operative Fehlbildungskorrektur des Ohres
5 Schwindeldiagnostik/-therapie
6 Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen Atemwege
7 Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege
8 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Nasennebenhöhlen
9 Transnasaler Verschluss von Liquorfisteln
10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Tränenwege
11 Plastisch-rekonstruktive Chirurgie
12 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle
13 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Kopfspeicheldrüsen
14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Kehlkopfes
15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Trachea
16 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich
17 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren
18 Interdisziplinäre Tumornachsorge
19 Rekonstruktive Chirurgie im Kopf-Hals-Bereich
20 Rekonstruktive Chirurgie im Bereich der Ohren
21 Diagnostik und Therapie von Schluckstörungen
22 Schnarchoperationen
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B-[10].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Fachabteilung "Klinik für Hals-, Nasen-,
Ohrenheilkunde und plastische Operationen"
Es steht das gesamte Leistungsspektrum des Krankenhauses zur Verfügung (siehe Kapitel A-9).

B-[10].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Fachabteilung "Klinik für Hals-, Nasen-,
Ohrenheilkunde und plastische Operationen"
Es steht das gesamte Leistungsspektrum des Krankenhauses zur Verfügung (siehe Kapitel A-10).

B-[10].5 Fallzahlen der Fachabteilung "Klinik für Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde und plastische
Operationen"

Anzahl stationärer
Patienten:

745
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B-[10].6 Diagnosen

B-[10].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD Bezeichnung Fallzahl
1 J35 Anhaltende (chronische) Krankheit der Gaumen- bzw. Rachenmandeln 227
2 J34 Sonstige Krankheit der Nase bzw. der Nasennebenhöhlen 208
3 J32 Anhaltende (chronische) Nasennebenhöhlenentzündung 33
4 J33 Nasenpolyp 31
5 Q17 Sonstige angeborene Fehlbildung des Ohres 17
6 H72 Trommelfellriss, die nicht durch Verletzung verursacht ist 13
7 H71 Eitrige Entzündung des Mittelohrs mit Zerstörung von Knochen und fortschreitender

Schwerhörigkeit - Cholesteatom
11

8 R59 Lymphknotenvergrößerung 11
9 K11 Krankheit der Speicheldrüsen 10
10 J03 Akute Mandelentzündung 9

B-[10].6.2 Kompetenzdiagnosen

ICD Bezeichnung Fallzahl
1 J35.0 Chronische Tonsillitis 155
2 J34.2 Nasenseptumdeviation 153
3 J34.3 Hypertrophie der Nasenmuscheln 49
4 J35.1 Hyperplasie der Gaumenmandeln 42
5 J35.2 Hyperplasie der Rachenmandel 30
6 J33.9 Nasenpolyp, nicht näher bezeichnet 27
7 J32.0 Chronische Sinusitis maxillaris 17
8 Q17.5 Abstehendes Ohr 17
9 H72.0 Zentrale Perforation des Trommelfells 11
10 R59.9 Lymphknotenvergrößerung, nicht näher bezeichnet 10
11 C09.9 Bösartige Neubildung Tonsille, nicht näher bezeichnet 9
12 J03.9 Akute Tonsillitis, nicht näher bezeichnet 9
13 D37.0 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens Lippe, Mundhöhle und Pharynx 8
14 J32.4 Chronische Pansinusitis 8
15 D11.0 Gutartige Neubildung Parotis 7
16 J36 Abgekapselter eitriger Entzündungsherd (Abszess) in Umgebung der Mandeln 7
17 R04.1 Blutung aus dem Rachen 6
18 K11.5 Sialolithiasis ≤5
19 R06.5 Mundatmung ≤5
20 C04.9 Bösartige Neubildung Mundboden, nicht näher bezeichnet ≤5
21 C13.9 Bösartige Neubildung Hypopharynx, nicht näher bezeichnet ≤5
22 J32.2 Chronische Sinusitis ethmoidalis ≤5
23 J38.4 Larynxödem ≤5
24 K11.2 Sialadenitis ≤5
25 H66.9 Otitis media, nicht näher bezeichnet ≤5
26 J01.8 Sonstige akute Sinusitis ≤5
27 C76.0 Bösartige Neubildung ungenau bezeichneter Lokalisationen Kopf, Gesicht und Hals ≤5
28 H91.9 Hörverlust, nicht näher bezeichnet ≤5
29 J33.8 Sonstige Polypen der Nasennebenhöhlen ≤5
30 H65.9 Nichteitrige Otitis media, nicht näher bezeichnet ≤5
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B-[10].7 Prozeduren nach OPS

B-[10].7.1 OPS, 4stellig

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 5-281 Operative Entfernung der Gaumenmandeln (ohne Entfernung der Rachenmandel) -

Tonsillektomie ohne Adenotomie
237

2 5-214 Operative Entfernung bzw. Wiederherstellung der Nasenscheidewand 208
3 5-215 Operation an der unteren Nasenmuschel 167
4 5-224 Operation an mehreren Nasennebenhöhlen 83
5 5-285 Operative Entfernung der Rachenmandeln bzw. ihrer Wucherungen (ohne Entfernung der

Gaumenmandeln)
66

6 5-984 Operation unter Verwendung optischer Vergrößerungshilfen, z.B. Lupenbrille,
Operationsmikroskop

56

7 5-221 Operation an der Kieferhöhle 39
8 5-200 Operativer Einschnitt in das Trommelfell 33
9 5-300 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe des Kehlkopfes 26
10 5-262 Operative Entfernung einer Speicheldrüse 22

B-[10].7.2 Kompetenzprozeduren

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 5-281.0 Tonsillektomie, mit Dissektionstechnik (ohne Adenotomie) 229
2 5-214.6 Plastische Korrektur des Nasenseptums mit Resektion 190
3 5-215.3 Submuköse Resektion der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis] 100
4 5-224.60 Operation an mehreren Nasennebenhöhlen, endonasal, mit Teilentfernung der Lamina

papyracea
72

5 5-285.0 Adenotomie, Primäreingriff (ohne Tonsillektomie) 64
6 5-215.00 Destruktion der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis], Diathermie 63
7 5-200.5 Parazentese [Myringotomie], mit Einlegen einer Paukendrainage 31
8 5-221.0 Fensterung der Kieferhöhle über unteren Nasengang 28
9 5-300.2 Exzision, mikrolaryngoskopisch von erkranktem Gewebe des Larynx 26
10 5-262.00 Parotidektomie, partiell, ohne intraoperatives Fazialismonitoring 19
11 5-194.0 Myringoplastik [Tympanoplastik Typ I], endaural 19
12 5-184.2 Plastische Korrektur abstehender Ohren durch Korrektur des Ohrknorpels und Exzision von

Weichteilen
18

13 5-214.0 Submuköse Resektion des Nasenseptums 16
14 5-402.0 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) als

selbständiger Eingriff, zervikal
16

15 5-282.0 Tonsillektomie mit Adenotomie, mit Dissektionstechnik 12
16 8-930 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des

Drucks in der Lungenschlagader und im rechten Vorhof des Herzens
11

17 5-221.1 Fensterung der Kieferhöhle über mittleren Nasengang 10
18 5-222.0 Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle, Infundibulotomie 10
19 5-403.04 Selektive (funktionelle) zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection], 5 Regionen 10
20 5-401.00 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße, zervikal, ohne Markierung 9
21 5-224.0 Sanierung der Sinus maxillaris et ethmoidalis, kombiniert endonasal und transantral (Luc-

de Lima)
8

22 5-289.1 Operative Blutstillung nach Tonsillektomie 7
23 5-281.1 Abszeßtonsillektomie 6
24 5-403.03 Selektive (funktionelle) zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection], 4 Regionen 6
25 5-185.0 Erweiterung (z.B. bei Gehörgangsstenose) des äußeren Gehörganges ≤5
26 5-205.0 Exzisionen an der Paukenhöhle ≤5
27 5-218.20 Septorhinoplastik mit Korrektur des Knorpels und Knochens, mit lokalen autogenen

Transplantaten
≤5
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OPS Bezeichnung Fallzahl
28 5-195.c0 Tympanoplastik mit Anlage einer Ohrradikalhöhle, ohne Implantation einer Prothese ≤5
29 5-294.4 (Uvulo-)Palatopharyngoplastik (UPPP) ≤5
30 5-251.00 Partielle Glossektomie, transoral, Rekonstruktion mit gestieltem regionalen Lappen ≤5

B-[10].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Art der Ambulanz Leistung Leistungsbezeichnung
1 HNO-Ambulanz

B-[10].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 5-285 Operative Entfernung der Rachenmandeln bzw. ihrer Wucherungen (ohne Entfernung der

Gaumenmandeln)
233

2 5-215 Operation an der unteren Nasenmuschel 119
3 5-300 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe des Kehlkopfes 92
4 1-502 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus Muskeln bzw. Weichteilen durch operativen

Einschnitt
87

5 5-200 Operativer Einschnitt in das Trommelfell 55
6 5-903 Hautverpflanzung aus dem der Wunde benachbarten Hautareal 19
7 5-902 Freie Hautverpflanzung[, Empfängerstelle und Art des Transplantats] 17
8 5-401 Operative Entfernung einzelner Lymphknoten bzw. Lymphgefäße 13
9 5-429 Sonstige Operation an der Speiseröhre 11
10 5-194 Operativer Verschluss des Trommelfells (Typ I) 9

B-[10].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ambulante
D-Arzt-Zulassung:

Nein

Stat. BG-Zulassung: Nein

B-[10].11 Apparative Ausstattung

Apparative Ausstattung Umgangssprachliche Bezeichnung
1 Audiometrie-Labor Hörtestlabor

Qualitätsbericht BETHESDA Krankenhaus

Evangelisches BETHESDA-JOHANNITER-Klinikum Duisburg GmbH

76



B-[10].12 Personelle Ausstattung

B-[10].12.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer
Belegärzte und Belegärztinnen)
(Vollkräfte):

0 Vollkräfte

Kommentar dazu:
– davon Fachärzte und Fachärztinnen
(Vollkräfte):

0 Vollkräfte

Kommentar dazu:
Belegärzte und Belegärztinnen (nach §
121 SGB V) (Personen):

3 Personen

Kommentar dazu:

B-[10].12.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Fachabteilung "Klinik für Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde und
plastische Operationen"

Facharztbezeichnungen Erläuterungen
1 Hals-Nasen-Ohrenheilkunde

B-[10].12.1.2 Zusatzweiterbildung
kein gesonderter Ausweis

B-[10].12.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer
1 Gesundheits- und Krankenpfleger und

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen
6,2 Vollkräfte 3 Jahre

2 Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

0,3 Vollkräfte 3 Jahre

3 Altenpfleger und Altenpflegerinnen 0 Vollkräfte 3 Jahre
4 Pflegeassistenten und

Pflegeassistentinnen
0 Vollkräfte 2 Jahre

5 Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

1,6 Vollkräfte 1 Jahr

6 Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 3,3 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs
7 Entbindungspfleger und Hebammen 1 Personen 3 Jahre
8 Operationstechnische Assistenten und

Operationstechnische Assistentinnen
0 Vollkräfte 3 Jahre

B-[10].12.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Klinik für Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde
und plastische Operationen" – Anerkannte Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse
1 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

B-[10].12.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Klinik für Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde
und plastische Operationen" – Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen
1 Operationsdienst
2 Praxisanleitung
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B-[10].12.3 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal Kommentar
1 Diätassistent und Diätassistentin
2 Psychologe und Psychologin
3 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin
4 Medizinisch-technischer Assistent und Medizinisch-technische Assistentin/

Funktionspersonal
5 Apotheker und Apothekerin
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B-[11] Klinik für Strahlenheilkunde

B-[11].1 Name

FA-Bezeichnung: Klinik für Strahlenheilkunde
Name des
Chefarztes:

Dr. med. Gerhard Schneider

Straße: Heerstraße
Hausnummer: 219
Ort: Duisburg
PLZ: 47053
URL: http://www.bethesda-johanniter.de
Email: as@strahlentherapie-plus.de
Telefon-Vorwahl: 0203
Telefon: 60081681
Fax-Vorwahl: 0203
Fax: 60081699

B-[11].1.1 Fachabteilungsschlüssel
Kein gesonderter Ausweis erforderlich

B-[11].1.2 Art der Fachabteilung "Klinik für Strahlenheilkunde"

Abteilungsart: Belegabteilung

B-[11].2 Versorgungsschwerpunkte der Fachabteilung "Klinik für Strahlenheilkunde"
In der Praxis StrahlenTherapie Plus werden ambulante und belegstationäre Behandlungen von Tumorerkrankungen
durchgeführt, bei denen die Strahlentherapie im onkologischen Gesamtkonzept einen allgemein etablierten Stellenwert
hat.
Zudem behandeln wir eine Vielzahl von gutartigen Erkrankungen.
Ziele der Behandlung sind Heilung, Symptomlinderung oder Funktionsverbesserung.
Das Therapiespektrum umfasst die alleinige Strahlenbehandlung, sowie kombinierte Therapieverfahren aus Strahlen-
und Chemo- und/oder Hormontherapie. Die Teletherapie am Linearbeschleuniger erfolgt in der Regel mittels
hochkonformaler 3-D-Techniken.
Eine Brachytherapie-Einheit zur Kurzdistanzbestrahlung ergänzt das Spektrum.

B-[11].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Fachabteilung "Klinik für Strahlenheilkunde"
Es steht das gesamte Leistungsspektrum des Krankenhauses zur Verfügung (siehe Kapitel A-9).

B-[11].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Fachabteilung "Klinik für Strahlenheilkunde"
Es steht das gesamte Leistungsspektrum des Krankenhauses zur Verfügung (siehe Kapitel A-10).

B-[11].5 Fallzahlen der Fachabteilung "Klinik für Strahlenheilkunde"

Anzahl stationärer
Patienten:

0
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B-[11].6 Diagnosen

B-[11].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

B-[11].6.2 Kompetenzdiagnosen
Die Patienten der Klinik für Strahlenheilkunde sind in den Fallzahlen der bettenführenden Abteilungen ausgewiesen.

B-[11].7 Prozeduren nach OPS
Die Patienten der Klinik für Strahlenheilkunde sind in den Fallzahlen der bettenführenden Abteilungen ausgewiesen.

B-[11].7.1 OPS, 4stellig

B-[11].7.2 Kompetenzprozeduren

OPS Bezeichnung Anzahl
8-522 Hochvoltstrahlentherapie 1.094
8-527 Herstellen bzw. Anpassen von Hilfsmitteln,

Masken / MLC zur Strahlentherapie
MLCs: 5.958

thermoplastische Masken: 55
8-528 Überprüfen der Einstellungen mittels virtueller

Simulation vor dem Beginn einer Strahlentherapie
maligne Erkrankungen: 550
benigne Erkrankungen: 600

8-529 Planung der Strahlentherapie für die Bestrahlung
durch die Haut bzw. die örtliche Bestrahlung

maligne Erkrankungen: 910
benigne Erkrankungen: 691

3-202 Computertomographie (CT) des Brustkorbes 423
3-206 Computertomographie (CT) des Beckens 102
3-200 Computertomographie (CT) des Schädels ohne

Kontrastmittel
36

3-207 Computertomographie des Abdomens 14
3-201 Computertomographie des Halses 6

B-[11].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Art der Ambulanz Leistung Leistungsbezeichnung
1 Kooperation mit Praxis am Krankenhaus

B-[11].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
trifft nicht zu

B-[11].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ambulante
D-Arzt-Zulassung:

Nein

Stat. BG-Zulassung: Nein

B-[11].11 Apparative Ausstattung

Apparative Ausstattung Umgangssprachliche Bezeichnung
1 Geräte zur Strahlentherapie Geräte zur Strahlentherapie
2 Gerät zur 3-D-Bestrahlungs-planung Bestrahlungsplanung in drei Dimensionen
3 Brachytherapiegerät Bestrahlung von „innen“
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B-[11].12 Personelle Ausstattung

B-[11].12.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer
Belegärzte und Belegärztinnen)
(Vollkräfte):

0 Vollkräfte

Kommentar dazu:
– davon Fachärzte und Fachärztinnen
(Vollkräfte):

0 Vollkräfte

Kommentar dazu:
Belegärzte und Belegärztinnen (nach §
121 SGB V) (Personen):

1 Personen

Kommentar dazu:

B-[11].12.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Fachabteilung "Klinik für Strahlenheilkunde"
kein gesonderter Ausweis

B-[11].12.1.2 Zusatzweiterbildung
kein gesonderter Ausweis

B-[11].12.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer
1 Gesundheits- und Krankenpfleger und

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen
0 Vollkräfte 3 Jahre

2 Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

3 Altenpfleger und Altenpflegerinnen 0 Vollkräfte 3 Jahre
4 Pflegeassistenten und

Pflegeassistentinnen
0 Vollkräfte 2 Jahre

5 Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

0 Vollkräfte 1 Jahr

6 Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs
7 Entbindungspfleger und Hebammen 0 Personen 3 Jahre
8 Operationstechnische Assistenten und

Operationstechnische Assistentinnen
0 Vollkräfte 3 Jahre

B-[11].12.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Klinik für Strahlenheilkunde" –
Anerkannte Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse
trifft nicht zu / entfällt

B-[11].12.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Klinik für Strahlenheilkunde" –
Zusatzqualifikation
trifft nicht zu / entfällt

B-[11].12.3 Spezielles therapeutisches Personal
trifft nicht zu / entfällt
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B-[12] Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin

B-[12].1 Name

FA-Bezeichnung: Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin
Name des
Chefarztes:

Prof. Dr. med. Jörg Meyer

Straße: Heerstraße
Hausnummer: 219
Ort: Duisburg
PLZ: 47053
URL: http://www.bethesda-johanniter.de
Email: anaesthesie@bethesda-johanniter.de
Telefon-Vorwahl: 0203
Telefon: 60081001
Fax-Vorwahl: 0203
Fax: 60081049

B-[12].1.1 Fachabteilungsschlüssel
Kein gesonderter Ausweis erforderlich

B-[12].1.2 Art der Fachabteilung "Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin"

Abteilungsart: Nicht-Bettenführend

B-[12].2 Versorgungsschwerpunkte der Fachabteilung "Klinik für Anästhesiologie und
Intensivmedizin"

Versorgungsschwerpunkte Erläuterungen
1 Betäubungsverfahren (Allgemeinanästhesie, regionale und örtliche

Betäubungsverfahren)
2 Intensivmedizin
3 Notfallmedizin
4 Palliativmedizin
5 Ambulante Schmerztherapie

B-[12].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Fachabteilung "Klinik für Anästhesiologie
und Intensivmedizin"
Es steht das gesamte Leistungsspektrum des Krankenhauses zur Verfügung (siehe Kapitel A-9).

B-[12].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Fachabteilung "Klinik für Anästhesiologie und
Intensivmedizin"
Es steht das gesamte Leistungsspektrum des Krankenhauses zur Verfügung (siehe Kapitel A-10).

B-[12].5 Fallzahlen der Fachabteilung "Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin"

Anzahl stationärer
Patienten:

0
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B-[12].6 Diagnosen

B-[12].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

B-[12].6.2 Kompetenzdiagnosen
Die Patienten der Anästhesiologie und Intensivmedizin sind in den Fallzahlen der bettenführenden Abteilungen
ausgewiesen.

B-[12].7 Prozeduren nach OPS

B-[12].7.1 OPS, 4stellig

B-[12].7.2 Kompetenzprozeduren
Die OPS-Prozeduren der Anästhesiologie und Intensivmedizin sind in den Fallzahlen der bettenführenden Abteilungen
ausgewiesen.

B-[12].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Art der Ambulanz Leistung Leistungsbezeichnung
1 Schmerzambulanz
2 Anästhesieambulanz

B-[12].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
trifft nicht zu

B-[12].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ambulante
D-Arzt-Zulassung:

Nein

Stat. BG-Zulassung: Nein

B-[12].11 Apparative Ausstattung

Apparative Ausstattung Umgangssprachliche Bezeichnung
1 Endoskop („Sonstiges“)
2 Geräte für Nierenersatzverfahren Geräte für Nierenersatzverfahren
3 Sonographiegerät / Dopplersonographiegerät („Sonstiges“)
4 Spirometrie/Lungenfunktionsprüfung Spirometrie/Lungenfunktionsprüfung
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B-[12].12 Personelle Ausstattung

B-[12].12.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer
Belegärzte und Belegärztinnen)
(Vollkräfte):

19,6 Vollkräfte

Kommentar dazu:
– davon Fachärzte und Fachärztinnen
(Vollkräfte):

12 Vollkräfte

Kommentar dazu:
Belegärzte und Belegärztinnen (nach §
121 SGB V) (Personen):

0 Personen

Kommentar dazu:

B-[12].12.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Fachabteilung "Klinik für Anästhesiologie und
Intensivmedizin"

Facharztbezeichnungen Erläuterungen
1 Anästhesiologie

B-[12].12.1.2 Zusatzweiterbildung

Zusatzweiterbildung Erläuterungen
1 Spezielle Anästhesiologische Intensivmedizin
2 Chirotherapie
3 Palliativmedizin

B-[12].12.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer
1 Gesundheits- und Krankenpfleger und

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen
35,9 Vollkräfte 3 Jahre

2 Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

3 Altenpfleger und Altenpflegerinnen 0 Vollkräfte 3 Jahre
4 Pflegeassistenten und

Pflegeassistentinnen
0 Vollkräfte 2 Jahre

5 Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

0 Vollkräfte 1 Jahr

6 Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs
7 Entbindungspfleger und Hebammen 0 Personen 3 Jahre
8 Operationstechnische Assistenten und

Operationstechnische Assistentinnen
0 Vollkräfte 3 Jahre

B-[12].12.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Klinik für Anästhesiologie und
Intensivmedizin" – Anerkannte Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse
1 Intensivpflege und Anästhesie
2 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten
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B-[12].12.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Klinik für Anästhesiologie und
Intensivmedizin" – Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen
1 Praxisanleitung

B-[12].12.3 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal Kommentar
1 Diätassistent und Diätassistentin
2 Physiotherapeut und Physiotherapeutin
3 Psychologe und Psychologin
4 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin
5 Medizinisch-technischer Assistent und Medizinisch-technische Assistentin/

Funktionspersonal
6 Apotheker und Apothekerin
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B-[13] Institut für Pathologie

B-[13].1 Name

FA-Bezeichnung: Institut für Pathologie
Name des
Chefarztes:

Prof. Dr. med. Claus Dieter Gerharz

Straße: Heerstraße
Hausnummer: 219
Ort: Duisburg
PLZ: 47053
URL: http://www.bethesda-johanniter.de
Email: pathologie@bethesda-johanniter.de
Telefon-Vorwahl: 0203
Telefon: 60081601
Fax-Vorwahl: 0203
Fax: 60081649
Das Institut für Pathologie ist zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2008.

B-[13].1.1 Fachabteilungsschlüssel
Kein gesonderter Ausweis erforderlich

B-[13].1.2 Art der Fachabteilung "Institut für Pathologie"

Abteilungsart: Nicht-Bettenführend

B-[13].2 Versorgungsschwerpunkte der Fachabteilung "Institut für Pathologie"

Versorgungsschwerpunkte Erläuterungen
1 Histologie (Untersuchung von Gewebeproben) Besonderer Schwerpunkt: Histologie

der weiblichen Brust; weiteres
Leistungsangebot: DNA-
Zytophotometrie

2 Cytologie (Untersuchung von Zellproben)
3 Obduktionen

B-[13].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Fachabteilung "Institut für Pathologie"
Es steht das gesamte Leistungsspektrum des Krankenhauses zur Verfügung (siehe Kapitel A-9).

B-[13].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Fachabteilung "Institut für Pathologie"
Es steht das gesamte Leistungsspektrum des Krankenhauses zur Verfügung (siehe Kapitel A-10).

B-[13].5 Fallzahlen der Fachabteilung "Institut für Pathologie"

Anzahl stationärer
Patienten:

0
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B-[13].6 Diagnosen

B-[13].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

B-[13].6.2 Kompetenzdiagnosen
trifft nicht zu / entfällt

B-[13].7 Prozeduren nach OPS
trifft nicht zu / entfällt

B-[13].7.1 OPS, 4stellig

B-[13].7.2 Kompetenzprozeduren
trifft nicht zu / entfällt

B-[13].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
trifft nicht zu / entfällt

B-[13].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
trifft nicht zu / entfällt

B-[13].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ambulante
D-Arzt-Zulassung:

Nein

Stat. BG-Zulassung: Nein

B-[13].11 Apparative Ausstattung

Apparative Ausstattung Umgangssprachliche Bezeichnung
1 ThinPrep Prozessor („Sonstiges“)
2 Einbettautomaten VIP („Sonstiges“)
3 Paraffinarbeitsplatz („Sonstiges“)
4 Immunhistofärbeautomaten („Sonstiges“)
5 Färbeautomaten („Sonstiges“)
6 Linear Stainer II („Sonstiges“)
7 Eindeckautomaten („Sonstiges“)
8 Elisareader („Sonstiges“)
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B-[13].12 Personelle Ausstattung

B-[13].12.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer
Belegärzte und Belegärztinnen)
(Vollkräfte):

8,9 Vollkräfte

Kommentar dazu:
– davon Fachärzte und Fachärztinnen
(Vollkräfte):

5 Vollkräfte

Kommentar dazu:
Belegärzte und Belegärztinnen (nach §
121 SGB V) (Personen):

0 Personen

Kommentar dazu:

B-[13].12.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Fachabteilung "Institut für Pathologie"

Facharztbezeichnungen Erläuterungen
1 Pathologie

B-[13].12.1.2 Zusatzweiterbildung
kein gesonderter Ausweis

B-[13].12.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer
1 Gesundheits- und Krankenpfleger und

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen
0 Vollkräfte 3 Jahre

2 Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

3 Altenpfleger und Altenpflegerinnen 0 Vollkräfte 3 Jahre
4 Pflegeassistenten und

Pflegeassistentinnen
0 Vollkräfte 2 Jahre

5 Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

0 Vollkräfte 1 Jahr

6 Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs
7 Entbindungspfleger und Hebammen 0 Personen 3 Jahre
8 Operationstechnische Assistenten und

Operationstechnische Assistentinnen
0 Vollkräfte 3 Jahre

B-[13].12.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Institut für Pathologie" – Anerkannte
Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse
trifft nicht zu / entfällt

B-[13].12.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Institut für Pathologie" –
Zusatzqualifikation
trifft nicht zu / entfällt

B-[13].12.3 Spezielles therapeutisches Personal
trifft nicht zu / entfällt
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B-[14] Klinik für Diagnostische und Interventionelle Radiologie

B-[14].1 Name

FA-Bezeichnung: Klinik für Diagnostische und Interventionelle Radiologie
Name des
Chefarztes:

Dr. med. Martin Biggemann

Straße: Heerstraße
Hausnummer: 219
Ort: Duisburg
PLZ: 47053
URL: http://www.bethesda-johanniter.de
Email: radiologie@bethesda-johanniter.de
Telefon-Vorwahl: 0203
Telefon: 60081651
Fax-Vorwahl: 0203
Fax: 60081679

B-[14].1.1 Fachabteilungsschlüssel
Kein gesonderter Ausweis erforderlich

B-[14].1.2 Art der Fachabteilung "Klinik für Diagnostische und Interventionelle Radiologie"

Abteilungsart: Nicht-Bettenführend

B-[14].2 Versorgungsschwerpunkte der Fachabteilung "Klinik für Diagnostische und Interventionelle
Radiologie"

Versorgungsschwerpunkte Erläuterungen
1 Konventionelle Röntgenaufnahmen
2 Projektionsradiographie mit Spezialverfahren (Mammographie)
3 Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren
4 Computertomographie (CT), nativ
5 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel
6 Computertomographie (CT), Spezialverfahren
7 Knochendichtemessung (alle Verfahren)
8 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung
9 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 4D-Auswertung
10 Spezialsprechstunde Myomsprechstunde
11 Interventionelle Radiologie stereotaktische Biopsie der Mamma,

transarterielle Embolisation, CT-
gesteuerte Radiofrequenzablation,
radiologische Portimplantation
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B-[14].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Fachabteilung "Klinik für Diagnostische und
Interventionelle Radiologie"
Es steht das gesamte Leistungsspektrum des Krankenhauses zur Verfügung (siehe Kapitel A-9).

B-[14].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Fachabteilung "Klinik für Diagnostische und
Interventionelle Radiologie"
Es steht das gesamte Leistungsspektrum des Krankenhauses zur Verfügung (siehe Kapitel A-10).

B-[14].5 Fallzahlen der Fachabteilung "Klinik für Diagnostische und Interventionelle Radiologie"

Anzahl stationärer
Patienten:

0
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B-[14].6 Diagnosen

B-[14].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

B-[14].6.2 Kompetenzdiagnosen
Die Patienten der Klinik für Diagnostische und Interventionelle Radiologie sind in den Fallzahlen der bettenführenden
Abteilungen ausgewiesen.

B-[14].7 Prozeduren nach OPS
Die Patienten der Klinik für Diagnostische und Interventionelle Radiologie sind in den Fallzahlen der bettenführenden
Abteilungen ausgewiesen.

B-[14].7.1 OPS, 4stellig

B-[14].7.2 Kompetenzprozeduren

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 3-225 Computertomographie (CT) des Bauches mit Kontrastmittel 1021
2 3-226 Computertomographie (CT) des Beckens mit Kontrastmittel 951
3 3-222 Computertomographie (CT) des Brustkorbes mit Kontrastmittel 695
4 3-200 Computertomographie (CT) des Schädels ohne Kontrastmittel 465
5 3-220 Computertomographie (CT) des Schädels mit Kontrastmittel 329
6 3-203 Computertomographie (CT) der Wirbelsäule und des Rückenmarks ohne Kontrastmittel 255
7 3-202 Computertomographie (CT) des Brustkorbes ohne Kontrastmittel 113
8 3-206 Computertomographie (CT) des Beckens ohne Kontrastmittel 111
9 3-205 Computertomographie (CT) des Muskel-Skelettsystems ohne Kontrastmittel 101
10 3-20x Sonstige Computertomographie (CT) ohne Kontrastmittel 97
11 3-221 Computertomographie (CT) des Halses mit Kontrastmittel 96
12 3-207 Computertomographie (CT) des Bauches ohne Kontrastmittel 85
13 3-614 Röntgendarstellung der Venen einer Gliedmaße mit Kontrastmittel sowie Darstellung des

Abflussbereiches
31

14 3-613 Röntgendarstellung der Venen einer Gliedmaße mit Kontrastmittel 30
15 8-836.k9 Perkutan-transluminale Gefäßintervention, selektive Embolisation mit Partikeln, andere

Gefäße abdominal
29

16 3-223 Computertomographie (CT) der Wirbelsäule und des Rückenmarks mit Kontrastmittel 29
17 3-607 Röntgendarstellung der Schlagadern der Beine mit Kontrastmittel 23
18 3-605 Röntgendarstellung der Schlagadern im Becken mit Kontrastmittel 22
19 3-227 Computertomographie (CT) des Muskel-Skelettsystems mit Kontrastmittel 14

Weitere Leistungen
- Stereotaktische Vakuumbiopsie, Fallzahl: 245
- Portimplantationen
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B-[14].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Art der Ambulanz Leistung Leistungsbezeichnung
1 KV Ermächtigung zur stereotaktischen Biopsie

der Mamma
2 Notfallambulanz (24 h)
3 Privatambulanz
4 Vor- und nachstationäre Leistungen (§ 115a

SGB V)

B-[14].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
trifft nicht zu

B-[14].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ambulante
D-Arzt-Zulassung:

Nein

Stat. BG-Zulassung: Nein

B-[14].11 Apparative Ausstattung

Apparative Ausstattung Umgangssprachliche Bezeichnung
1 Angiographiegerät/DSA Gerät zur Gefäßdarstellung
2 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt mittels Röntgenstrahlen
3 Mammographiegerät Röntgengerät für die weibliche Brustdrüse
4 Radiofrequenzablation (RFA) und/oder andere

Thermoablationsverfahren
Gerät zur Gewebezerstörung mittels Hochtemperaturtechnik

5 Röntgengerät/Durchleuchtungsgerät Röntgengerät/Durchleuchtungs-gerät

B-[14].12 Personelle Ausstattung

B-[14].12.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer
Belegärzte und Belegärztinnen)
(Vollkräfte):

5,5 Vollkräfte

Kommentar dazu:
– davon Fachärzte und Fachärztinnen
(Vollkräfte):

3,5 Vollkräfte

Kommentar dazu:
Belegärzte und Belegärztinnen (nach §
121 SGB V) (Personen):

0 Personen

Kommentar dazu:

B-[14].12.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Fachabteilung "Klinik für Diagnostische und Interventionelle
Radiologie"

Facharztbezeichnungen Erläuterungen
1 Radiologische Diagnostik

B-[14].12.1.2 Zusatzweiterbildung
kein gesonderter Ausweis
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B-[14].12.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer
1 Gesundheits- und Krankenpfleger und

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen
0 Vollkräfte 3 Jahre

2 Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

3 Altenpfleger und Altenpflegerinnen 0 Vollkräfte 3 Jahre
4 Pflegeassistenten und

Pflegeassistentinnen
0 Vollkräfte 2 Jahre

5 Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

0 Vollkräfte 1 Jahr

6 Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs
7 Entbindungspfleger und Hebammen 0 Personen 3 Jahre
8 Operationstechnische Assistenten und

Operationstechnische Assistentinnen
0 Vollkräfte 3 Jahre

B-[14].12.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Klinik für Diagnostische und
Interventionelle Radiologie" – Anerkannte Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse
trifft nicht zu / entfällt

B-[14].12.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Klinik für Diagnostische und
Interventionelle Radiologie" – Zusatzqualifikation
trifft nicht zu / entfällt

B-[14].12.3 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal Kommentar
1 Medizinisch-technischer Assistent und Medizinisch-technische Assistentin/

Funktionspersonal

Qualitätsbericht BETHESDA Krankenhaus

Evangelisches BETHESDA-JOHANNITER-Klinikum Duisburg GmbH

93



C Qualitätssicherung

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V
trifft nicht zu / entfällt

C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP) nach §
137f SGB V

Disease Management Programm
1 Asthma bronchiale
2 Brustkrebs
3 Chronische obstruktive Lungenerkrankung (COPD)
4 Diabetes mellitus Typ 1
5 Diabetes mellitus Typ 2

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden Qualitätssicherung
In der Medizinischen Klinik I erfolgt die Teilnahme an der Qualitätssicherung: Ambulant erworbene Pneumonien.

In der Medizinischen Klinik III erfolgte bereits 2007 eine externe Zertifizierung durch den Verband Pneumologischer
Kliniken.

Über die Klinik für Allgemein- und Visceralchirurgie erfolgt die ergebnisorientierte Qualitätssicherung beim
Westdeutschen Darm-Centrum (WDC).

C-5 Umsetzung der Mindestmengenvereinbarung nach § 137 SGB V

Leistungsbereich Mindestmenge (im
Berichtsjahr)

Erbrachte Menge
(im Berichtsjahr)

Ausnahmetatbestand

1 03 - Komplexe Eingriffe am
Organsystem Ösophagus (2008)

10 12 MM05 - Kein Ausnahmetatbestand

2 04 - Komplexe Eingriffe am
Organsystem Pankreas (2008)

10 14 MM05 - Kein Ausnahmetatbestand

3 06 - Kniegelenk Totalendoprothese
(2008)

50 247 MM05 - Kein Ausnahmetatbestand

C-6 Umsetzung von Beschlüssen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur
Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB V [neue Fassung]
(„Strukturqualitätsvereinbarung“)
trifft nicht zu / entfällt
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D Qualitätsmanagement

D-1 Qualitätspolitik

D-1.1 Leitbild (Leitmotto) des Krankenhauses, Vision, Mission
Die 2007 gegründete Evangelisches BETHESDA-JOHANNITER-Klinikum Duisburg GmbH, als Träger des BETHESDA
Krankenhauses in Duisburg-Hochfeld und des JOHANNITER Krankenhauses in Duisburg-Rheinhausen, sieht sich dem
historischen Werden beider Standorte verpflichtet und arbeitet an der Entwicklung einer gemeinsamen Identität. Das
christliche Menschenbild bleibt auch zukünftig das verbindende Element und die Basis allen Handelns.
Das BETHESDA Krankenhaus wurde 1904 als Werk christlicher Nächstenliebe gegründet. Das JOHANNITER
Krankenhaus entstand 1962 in der über 900-jährigen Verpflichtung des Johanniterordens zur Pflege und Heilung der
Kranken. Die Mitarbeiter fühlen sich auch heute noch den ursprünglichen und weiter gültigen Zielsetzungen beider
Krankenhäuser verpflichtet.
Aus dieser Philosophie heraus leiten sich die Qualitätsgrundsätze in Politik, Zielen und Merkmalen ab.

D-1.2 Qualitätsmanagementansatz / -grundsätze des Krankenhauses
Das Werkzeug zur Umsetzung unserer Leitbilder, zur Definition der Qualitätspolitik und zur Erreichung der gesteckten
Qualitätsziele, ist das Qualitätsmanagementsystem der Evangelisches BETHESDA-JOHANNITER-Klinikum Duisburg
GmbH.
Das System basiert auf dem Ansatz des „Total Quality Management (TQM)“ – umfassendes Qualitätsmanagement.
Qualitätsmanagement wird hier als kontinuierlicher Verbesserungsprozess verstanden. Es umfasst alle Bereiche der
Krankenhäuser und ist daher notwendigerweise Führungsaufgabe. Ziel ist ein vernetztes System, indem die einzelnen
Abteilungen, Funktionsbereiche und Stationen die Sicherstellung einer optimalen Behandlungsqualität erreichen.

D-1.2.1 Patientenorientierung
Die Anforderungen der Patienten, des Gesetzgebers, der Kostenträger und alle weiteren Kooperationspartner rücken in
diesem Modell stärker in den Focus der Betrachtungen.
Unsere Aktivitäten, Prozesse und Strukturen sind darauf ausgerichtet, unsere Leistungen ständig zu verbessern.
Wir orientieren uns dabei insbesondere an den Bedürfnissen und Wünschen unserer Patientinnen und Patienten. Ihr
Wohlergehen steht im Mittelpunkt unseres Handelns und wird durch fachliche Kompetenz, menschliche Zuwendung und
kontinuierliche Abstimmung der patientenbezogenen Abläufe erzielt.

D-1.2.2 Verantwortung und Führung
Die Qualitätspolitik der Evangelisches BETHESDA-JOHANNITER-Klinikum Duisburg GmbH ist wesentlicher Bestandteil
der strategischen und operativen Unternehmenssteuerung.
Mit der Verwirklichung der im Qualitätsmanagementsystem festgeschriebenen Elemente, entspricht die
Geschäftsführung ihrer Organisations- und Aufsichtspflicht und hebt ihr damit verbundenes Qualitätsbewusstsein hervor.

D-1.2.3 Mitarbeiterorientierung und -beteiligung
Die Mitarbeiter engagieren sich für ihre Patientinnen und Patienten und die Ziele des Krankenhauses, arbeiten loyal und
effizient und sehen in ihrem Wirken in fachlicher und ethischer Hinsicht, einen weiteren wichtigen Beitrag zur
Zukunftssicherung der Krankenhäuser.

D-1.2.4 Wirtschaftlichkeit
Die Krankenhausführung gewährleistet die Einhaltung betriebswirtschaftlicher Grundsätze und den effizienten Einsatz
von Sachmitteln. Eine weitsichtige Kostensteuerung sowie eine zukunftsorientierte Personalplanung und
Personalentwicklung stehen dabei im Mittelpunkt. Eine gezielte Prozesssteuerung und ein engmaschiges Berichtswesen
sind Bestandteile des verantwortlichen betriebswirtschaftlichen Handelns.

D-1.2.5 Prozessorientierung
Zentrales Instrument des Qualitätsmanagements beider Krankenhäuser ist die Darlegung der klinischen und
unterstützenden Prozesse in Projektbeschreibungen, Verfahrensanweisungen und Ablaufbeschreibungen.

D-1.2.6 Zielorientierung und Flexibilität
Die Definition von Qualitätszielen und die Überprüfung der Erreichung formulierter Ziele sind integraler Bestandteil des
Qualitätsverständnisses der Krankenhäuser. Entsprechende Instrumente, wie zum Beispiel Audits und Reviews, finden
Anwendung.
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D-1.2.7 Fehlervermeidung und Umgang mit Fehlern
Die Vermeidung von Fehlern und ein sorgsamer Umgang mit festgestellten Fehlern in Form von Ursachenanalysen und
der Einleitung geeigneter Maßnahmen zur Fehlerkorrektur und zur Vermeidung zukünftiger Fehler sollen verwirklicht
werden.

D-1.2.8 kontinuierlicher Verbesserungsprozess
Qualitätsmanagement ist nicht reduzierbar auf einzelne Projekte, Arbeitsgruppen und Zirkel, sondern bleibt permanent
wesentlicher Bestandteil des Selbstverständnisses der Evangelisches BETHESDA-JOHANNITER-Klinikum Duisburg
GmbH. Nur auf diese Weise kann ein echter, dauerhafter Verbesserungsprozess erreicht werden.

D-1.3 Umsetzung / Kommunikation der Qualitätspolitik im Krankenhaus (z.B. Information an Patienten,
Mitarbeiter, niedergelassene Ärzte und die interessierte Fachöffentlichkeit).
Informationen über das Qualitätsgeschehen der Evangelisches BETHESDA-JOHANNITER-Klinikum Duisburg GmbH
sind in vielfältiger Form erhältlich. Patientinnen und Patienten sowie Angehörige erhalten Auskunft im direkten Kontakt
mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern.
Darüber hinaus wird unter anderem durch das Internet, die Veröffentlichung von Qualitätsberichten,
Patienteninformationsschriften, wie zum Beispiel Flyern der Abteilungen und durch zahlreiche Patientenveranstaltungen
auf die Leistungen der Krankenhäuser hingewiesen.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind an der Qualitätsentwicklung unmittelbar beteiligt, unter anderem durch die
Teilnahme an Audits, Zertifizierungsverfahren oder durch die direkte Beteiligung bei der Erstellung und Umsetzung von
qualitätsrelevanten Abläufen und Prozessen.

D-2 Qualitätsziele

D-2.1 strategische/ operative Ziele
Mit der Fusionierung zur Evangelisches BETHESDA-JOHANNITER-Klinikum Duisburg GmbH streben die bisherigen
Träger des BETHESDA Krankenhauses und des JOHANNITER Krankenhauses folgende Ziele an:

• Sicherung der evangelischen / diakonischen Identität
• Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit durch Aufbau einheitlicher Unternehmens- und Entscheidungsstrukturen bei
gleichzeitiger Wahrung der regionalen Identität
• Unterstützung der Krankenhauszielplanung des Landes Nordrhein-Westfalen durch ein abgestimmtes,
zukunftweisendes medizinisches Gesamtkonzept
• Sicherung der Standorte und der damit verbundenen Arbeitsplätze
• Synergien durch Nutzung zentraler Dienstleistungen zur Kostenreduktion

Auf dieser Basis sind weitere strategische Ziele festgelegt, aus denen heraus entsprechende Maßnahmen sukzessive
entwickelt werden:
• Im Mittelpunkt der Bemühungen stehen unsere Patientinnen und Patienten und ihre Angehörigen.
• Eine umfassende medizinische und pflegerische Versorgung wird gewährleistet, unter anderem durch die Bildung von
Kompetenzzentren.
• Die Würde der Patientinnen und Patienten wird in allen Situationen ihres Aufenthaltes geachtet.
• Patientinnen und Patienten haben bei Entscheidungen über wichtige therapeutische Maßnahmen ein Recht auf
vollständige und allgemeinverständliche Informationen, Beratung über mögliche Behandlungsalternativen und Beistand.
• Es wird dafür Sorge getragen, dass niemand alleine sterben muss und dass Sterbebegleitung durch Schmerztherapie
sowie fürsorgliche Pflege und seelsorgerische Begleitung sichergestellt sind.
• Fort- und Weiterbildungen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter werden gefördert.
• Wir stellen uns der Verantwortung für die Ausbildung des beruflichen Nachwuchses.
• Wir fördern zeitgerechte Arbeitsbedingungen.
• Wir integrieren behinderte Menschen in die Dienstgemeinschaft.
• Wir streben eine enge Zusammenarbeit mit ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern an und sind für
Interessierte stets offen.

D-2.2 Messung und Evaluation der Zielerreichung
Die Definition von Zielen und die Überprüfung der Zielerreichung sind ein wesentliches Merkmal des
Qualitätsmanagements. Instrumente sind u. a. die Festlegung von Kennzahlen, Ablaufüberprüfungen durch Audits und
Besprechungen in den jeweiligen Verantwortungsbereichen.

Qualitätsbericht BETHESDA Krankenhaus

Evangelisches BETHESDA-JOHANNITER-Klinikum Duisburg GmbH

96



D-2.3 Kommunikation der Ziele und der Zielerreichung
Ziele und die Ergebnisse der Zielüberprüfung werden durch die vorgesetzten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
kommuniziert.

D-3 Aufbau des einrichtungsinternen Qualitätsmanagements
Die Zusammenführung der bestehenden Qualitätsmanagementsysteme der Krankenhäuser ist eine zentrale Aufgabe
des übergeordneten Qualitätsmanagements. Hier gilt es die bestehenden Strukturen aufzugreifen und in sinnvoller
Weise weiterzuentwickeln. Gemeinsame Ressourcen sollen dabei genutzt und Kompetenzen gebündelt werden.

Qualitätsmanagement wird als Führungsaufgabe verstanden, daher ist die Funktion des Qualitätsmanagements als
Stabsstelle der Geschäftsführung festgelegt. Derzeit sind zwei Qualitätsmanagementbeauftragte an den Standorten
tätig.
Ergänzend wurden in den vergangenen Jahren Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus verschiedenen Funktionsbereichen
zu internen Auditoren ausgebildet. Diese bilden das „Auditorenteam“.
Neben dem krankenhausübergreifenden Qualitätsmanagement sind in Verantwortung der Leitungen der jeweiligen
Bereiche weitere QM-Systeme an den Standorten implementiert. Hier liegt die Steuerung bei den jeweiligen Leitungen,
insbesondere für die Zentren sind zusätzlich QM-Verantwortliche benannt.
Hierzu zählen: Zertifiziertes QM-System gem. ISO 9001 im Institut für Pathologie am Standort BETHESDA Krankenhaus,
Brustzentrum Rhein-Ruhr am Standort BETHESDA Krankenhaus (in Kooperation mit dem Florence-Nightingale
Krankenhaus in Düsseldorf), Darmzentrum Duisburg-West am Standort: JOHANNITER Krankenhaus.

Aufgaben der Geschäftsführung
• Definition von Projekten inklusive Freigabe von Ressourcen
• Erarbeitung normativer Vorgaben
• Erarbeitung von Zielen, Kennzahlen
• Formulierung von Führungsgrundsätzen
• Bewertung der Berichte der Qualitätsmanagementbeauftragten, Ableitung von Maßnahmen

Aufgaben der Qualitätsmanagementbeauftragten
• Umsetzung der Vorgaben der Geschäftsführung
• Organisation der Erstellung von Verfahrensanweisungen und Konzepten, inklusive Planung, Durchführung, Steuerung
und Vorlage der Ergebnisse
• Berichterstattung hinsichtlich der angewandten Methodik
• Auditplanung / Jahresplan
• Begleitung, Anleitung des Auditorenteams

Aufgaben des Auditorenteams
• Planung, Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung der Audits
• Auditberichterstellung
• Unterstützung der Qualitätsmanagentbeauftragten

D-4 Instrumente des Qualitätsmanagements
Im zukünftigen gemeinsamen QM-System der Krankenhäuser soll eine einheitliche QM-Dokumentation in Form von
Verfahrensanweisungen, Konzepten und Standards eingesetzt werden.

Alle QM-relevanten Beschreibungen werden in Form von Handbüchern dargestellt.
Angewandte Instrumente zur Erfassung und Weiterentwicklung von Prozessen sind Befragungen, Interviews,
Qualitätszirkel und Optimierungstreffen.
Instrumente zur Beurteilung der Ergebnisqualität sind Befragungen von Patienten und Einweisern,
Managementbewertungen und die Durchführung interner Audits.

D-5 Qualitätsmanagement-Projekte
Folgende Themen, aus denen sich zahlreiche Einzelmaßnahmen abgeleitet haben, waren im Berichtszeitraum von
erheblicher Bedeutung:
• Start des Projektes: Zusammenführung der QM-Systeme beider Krankenhäuser
• Durchführung des Zertifizierungsverfahrens zum Darmzentrum Duisburg-West am Standort JOHANNITER
Krankenhaus
• Umsetzung der Zertifizierungsvorgaben für das Brustzentrum Rhein-Ruhr am Standort BETHESDA Krankenhaus im
Hinblick auf die Rezertifizierung 2009
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D-6 Bewertung des Qualitätsmanagements
Die zuvor benannten Instrumente des Qualitätsmanagements fanden im Berichtszeitraum Anwendung. Darüber hinaus
wurden alle gesetzlichen und untergesetzlichen Regelungen und Richtlinien zur Qualitätssicherung in den jeweiligen
Fachabteilungen und Bereichen umgesetzt, u. a. zur Hygiene, Arbeitssicherheit, Strahlenschutz, Arzneimittel.
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